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Liebe Leserinnen und  
Leser des e-Magazins!

Bürgermeister
Reinhard Pichler

Liebe Eggersdorferinnen  
und Eggersdorfer!

Wunderschöne und teilweise sehr 
heiße Sommertage liegen hinter uns. 
Ich hoffe, die Urlaubs- und Ferienzeit 
hat auch Ihnen die gewünschte Er-
holung gebracht. Für Abwechslung 
haben ein breit gefächertes Veran-
staltungsangebot, unser gepflegtes 
Freizeitzentrum sowie umfangreiche 
Kinderferienbetreuungen gesorgt. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich verantwortungsvoll und mit viel 
Einsatz in diesen Bereichen um alle 
Teilnehmer gekümmert haben. 

Planmäßig mit Schulbeginn 2023 er-
folgte nun auch die Inbetriebnahme 
des neu errichteten Bildungszentrums 
in Eggersdorf. Nach 1 ½ Jahren Bau-
zeit ist ein Campus der Zukunft ent-
standen, der wesentliche Impulse für 
die Gemeinde selbst als auch die Re-
gion setzt. Der Neubau samt adaptier-
tem Schulgebäude bietet modernste 
Lehr- und Lernräume. Konkret be-
deutet das, dass in der Volksschule 4 
weitere multifunktionale Schulklassen 
für den Unterricht zur Verfügung ste-
hen. Die große Terrasse im Oberge-
schoss der VS eröffnet die Nutzung 
als Freiluftklasse ebenso wie als Raum 

für Pausenzeiten. Im Erdgeschoss an-
gebunden sind großzügig und offen 
gestaltete Räumlichkeiten für eine 
Ausspeisung im Rahmen der Nach-
mittagsbetreuung unserer SchülerIn-
nen bzw. Kindergartenkinder aus dem 
Ganztagsbereich. Insgesamt wurde 
unser bisher 3-gruppiger Kindergarten 

„Sonnenblume“ im Zentrum auf fünf 
Gruppen (zwei davon in Ganztags- 
bzw. drei davon in Halbtagsform) 
entsprechend des Betreuungsbedarfs 
erweitert. 

In den neu errichteten Bereichen 
finden sich immer wieder vorge-
lagerte Räume und Bereiche für 
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Verbindungsgang zwischen Schule 
und Ausspeisung mit transluzenten 
PV-Modulen ausgestattet wurde. 
Zudem wird auch das neue Haus der 
Vereine - wie Schulen, Kindergarten 
und Gemeindeamt bisher – an die Bio-
Wärme Eggersdorf angeschlossen, 
was für eine positive CO2-Bilanz (CO2 
neutrale Energie) sorgt. 

Auch der Außenbereich rund um Kin-
dergarten und Schule wurde neu und 
ansprechend mit viel Grün gestal-
tet. Bedarfserhebungen im Vorfeld 
haben gezeigt, wie wichtig für uns 
als attraktive, lebenswerte und stetig 
wachsende Marktgemeinde im Be-
zirk Graz-Umgebung die Schaffung 
der notwendigen Infrastruktur im 
Bildungsbereich ist. Mit der erfolgrei-
chen Projektumsetzung, an der auch 
zahlreiche Unternehmen der Region 
beteiligt waren, ist es uns gelungen, 
bestmögliche Ausbildungsbedingun-
gen vor Ort zu schaffen, die sowohl 
künftigen Anforderungen gerecht 
werden als auch vorhandene Syn-
ergien optimal nutzen. Zudem sorgt 
die Realisierung wesentlicher bereits 
im Rahmen des LA21-Lebenswertes 
Eggersdorf 2030-Projekts definierten 
Ziele weiterhin für eine nachhaltige 
Entwicklung unserer Gemeinde. 

Insgesamt ist uns mit diesem Groß-
projekt ein vielfältiges Begegnungs-
zentrum für alle Bildungs-, Betreu-
ungs- und Kulturbereiche gelungen, 
die eine sinnvolle Nutzung wertvoller 
Flächen im Ortszentrum ermöglicht. 
Danke an alle beteiligten Firmen mit 

Aufenthaltsmöglichkeiten wieder. 
Neu ist auch, dass die öffentliche Bib-
liothek vom ehemaligen Pfarrgebäu-
de in neu gestaltete Räumlichkeiten in 
der Kulturhalle Eggersdorf gesiedelt 
ist. 

Das Zentrum bildet das neu errich-
tete Haus der Vereine. Darin befin-
den sich die Proberäumlichkeiten für 
zwei Musikvereine und die Musik-
schule Eggersdorf. Das großzügig 
und offen gestaltete Foyer bietet bei 
künftigen Veranstaltungen und Vor-
spielabenden den perfekten Rahmen. 
Für alle Objekte wurde eine nachhal-
tige Energieversorgung forciert. So 
wurde eine PV-Anlage mit rund 430 
m2 Kollektorfläche und einer geplan-
ten Leistung von insgesamt rund 100 
kWp installiert, wobei der Bereich 

ihren Mitarbeitern für die professio-
nelle Abwicklung dieses Großprojekts. 
Auch der Bevölkerung nochmals ein 
großes Danke für das Verständnis für 
Beeinträchtigungen aufgrund von 
Staub- und Lärmentwicklung wäh-
rend der Bauphase!

Verbunden mit der Umsetzung des 
Bildungszentrums ist auch eine Auf-
stockung im Personalstand in den Be-
reichen Kinderbetreuung und Gebäu-
dereinigung erfolgt.

Wir freuen uns über unsere neuen 
Mitarbeiterinnen im Kindergarten-
bereich, die bereits in der Vorberei-
tungszeit mit zahlreichen, herausfor-
dernden Arbeiten konfrontiert waren. 
Neu im Team sind die Kindergarten-
pädagoginnen Ulrike Gradwohl, Na-
dine Seidl und Jasmin Schenner sowie 
die Kinderbetreuerinnen Renate Ja-
nisch, Renate Strobl, Jenny Lamm und 
Kathrin Hausleitner. Die Mitarbeite-
rinnen Jasmin Schenner und Kathrin 
Hausleitner werden auch/vorrangig 
Vertretungsdienste in allen 4 Betreu-
ungseinrichtungen unserer Gemeinde 
übernehmen. 

Im Bereich Raumpflege unterstüt-
zen künftig Ionela Radulescu, Aurica 
Alice Timpu, Gisela Häußl-Neuhold 
und Blerta Igrišta unser Team. Wir sind 
überzeugt, dass sie unser engagiertes 
Reinigungsteam perfekt ergänzen.

Auch eine Veränderung im Bereich 
der Verwaltung wurde Anfang Som-
mer 2023 umgesetzt. Evelyn Gangl 
ist vom Bereich Bürgerservice in das 
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Bauamt gewechselt und ergänzt nun 
dort unser Mitarbeiterteam. Gleich-
zeitig konnte für das Team im Bereich 
Bürgerservice Susanne Gradwohl als 
motivierte Mitarbeiterin gewonnen 
werden.

Außerdem freuen wir uns, dass wir mit 
Markus Pototschnigg und Ernst Fruh-
mann gleich zwei neue Mitarbeiter im 
Bereich Außendienst in der Gemein-
de begrüßen und vorstellen dürfen.

Wir wünschen allen MitarbeiterIn-
nen viel Erfolg und Freude mit ihrem 
neuen, umfangreichen Aufgaben-
gebiet und ein gutes Miteinander im 
Team der Marktgemeinde Eggersdorf.

Grund für die personellen Veränderun-
gen im heurigen Jahr waren aber auch 
zwei Pensionsantritte. 

So tritt unsere langjährige Kinder-
betreuerin Ulrike Melzer vom Kin-
dergartenteam Apfelbaum (Ortsteil 
Hart-Purgstall) mit 01.10.2023 in den 
wohlverdienten Ruhestand. Aufgrund 
ihrer langjährigen Beschäftigung war 
es keine Seltenheit, dass sie bereits 
den Nachwuchs ehemaliger Kinder-
gartenkinder betreuen durfte. Nach 
30 Dienstjahren, in denen sie unzäh-
lige Kinder liebevoll und fürsorglich 
begleitete, zahlreiche Kinderfeste ge-
feiert und die eine oder andere Sorge 
unserer Kinder mitgetragen hat, wird 
sie sich nun neuen – in diesem Fall 
privaten – Herausforderungen stellen 
können. 

Auch in der Gemeindekanzlei hat 
es eine Veränderung gegeben. Mit 

August 2023 ist unser langjähriger 
Mitarbeiter Karl Ulrich in seinen wohl-
verdienten Ruhestand gewechselt. 
Mitte 1981 hat er seinen Dienst im Ge-
meindeamt Höf-Präbach ausgestat-
tet mit Bleistift, Durchschreibepapier 
und mechanischer Schreibmaschine 
angetreten und viele technische Ver-
änderungen in all seinen Dienstjahren 
miterlebt und mitgetragen. Bereits 
vor der Gemeindefusion war er über 
33 Jahre lang in der ehemaligen Ge-
meinde Höf-Präbach als Buchhalter 
und wahrer Zahlenjongleur für die Be-
reiche Finanz, Bauamt und Bürgerser-
vice zuständig. Sein Wissen hat er ab 
2015 in der neuen Marktgemeinde Eg-
gersdorf als ein wichtiger Teil unseres 
Teams im Bauamt eingebracht. 

Wir danken Ulrike Melzer und Karl 
Ulrich für ihre jahrzehntelange enga-
gierte Dienstleistung und wünschen 
beiden viel Gesundheit und Freude für 
ihren neuen Lebensabschnitt. 

Ihr Bürgermeister

Praktikanten
Auch im heurigen Jahr konnten 11 
Jugendliche ein Ferialpraktikum in 
unseren Gemeindebetrieben absol-
vieren. Sie haben unsere Mitarbei-
ter in den Bereichen Grünraum- und 
Ortsbildpflege, Naturbad und Kin-
dergarten unterstützt. Mit großem 
Einsatz und Freude haben die jun-
gen Damen und Herren die ihnen 
gestellten Aufgaben zur vollsten 
Zufriedenheit erledigt. Wir danken 
für ihr Engagement und wünschen 
ihnen noch alles Gute für den weite-
ren Ausbildungsweg. 



6

Schulanfänger

Wie in den vergangenen Jahren freu-
ten sich auch heuer zahlreiche Schul-
anfängerInnen (73 Kinder) über die 
erhaltenen Schulstartpakete. Bürger-
meister Reinhard Pichler wünschte 

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

gemeinsam mit dem Gemeinde-
vorstand allen Neuanfängern einen 
guten Start in diesen neuen Lebens-
abschnitt und überreichte ihnen am 
ersten Schultag ein „Startpaket“ mit 
Schulutensilien. Zusätzlich erhalten 
die Eltern der Erstklässler mit Haupt-
wohnsitz in Eggersdorf einmalig ein 

Schulstartgeld in Form von Regions-
gutscheinen (einlösbar in verschiede-
nen Unternehmen der Region Hügel- 
und Schöcklland). Das Team der VS 
Eggersdorf mit Dir.in OSRin Edeltraud 
Kolaritsch freut sich gemeinsam mit 
den SchülerInnen auf ein spannendes 
und lehrreiches Schuljahr. 



7

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Schöcklland-Gemeinden starten gemeinsam Klimaschutzmaßnahmen 

Die Schöcklland-Gemeinden Eggers-
dorf bei Graz, Kumberg, St. Rade-
gund bei Graz, Stattegg und Weinit-
zen haben ihre Kräfte gebündelt und 
starten nun mit der Umsetzung von 
Klimaschutzmaßnahmen. Bei der 
Auswahl der Maßnahmen flossen 
nicht nur die Ergebnisse der Onlinebe-
fragung ein, sondern es wurden auch 
die Ergebnisse aus den Workshops der 
Bevölkerung sowie der Gemeinderäte, 
zahlreiche Gespräche sowie Anregun-
gen aus der Region berücksichtigt. 
Folgende Klimaschutzmaßnahmen 
wurden dabei ausgewählt und in den 
nächsten zwei Jahren umgesetzt:
1.  Einrichtung einer zentralen An-

sprechperson/eines Projektlei-
ters für sämtliche Fragen des 
Klimaschutzes im Umfang einer 
Halbtagsstelle

2.  Kostenlose Sprechtage und Unter-
stützungen bei Förderungen sowie 
Förderabwicklungen durch einen 
Projektleiter

3.  Umfassende Informationsvermitt-
lung, Öffentlichkeitsarbeit und 
Bewusstseinsbildung

4.  Kommunale Energiebuchhaltung: 
Erfassung des Ist-Zustandes für 
Strom, Wärme, Wasser im Bereich 
öffentlicher Gebäude und öffent-
licher Außenbeleuchtung bzw. 
Anlagen 

5.  Klimaschutzorientierte, effiziente und 
erneuerbare Trinkwasserversorgung

6.  Fossilen Kesseltausch (Raus aus 
fossilem Öl und Gas) sowie Klima-
schutzorientierung im Baubereich 
forcieren

7.  Forcieren von Energiegemeinschaften
8.  Photovoltaik, Kleinwindkraft und 

Stromspeicher ausbauen (inkl. Un-
terstützung beim Stromnetz-Zutritt)

9.  Förderung der aktiven Mobilität 
(= Alltagsradeln und -gehen)

10.  Umsetzung eines Klimaplan-
spieles für Jugendliche sowie für 
Erwachsene

11.  Es soll eine Harmonisierung der 
kommunalen Umwelt-Förderun-
gen sondiert werden (inkl. Kriterien 
und Höhe)

12.  Konzeption bzw. Machbarkeitsstu-
die eines kommunalen „Leucht-
turm- bzw. Vorzeigeprojektes“ 

13.  Forcieren einer nachhaltigen Nah- 
und Abwärme samt holz- und gas-
förmiger Biomasse

14.  Sanfte bzw. klimaschutzorientier-
te Mobilitäts- und Verkehrspla-
nung forcieren

Die ausgewählten Klimaschutzmaß-
nahmen sind sehr umfassend und 
untermauern die große Bereitschaft 
der Gemeinden, Klimaschutz im Schö-
cklland ernsthaft voranzutreiben. Im 
Spätsommer/Frühherbst folgt dazu 
eine weitere Information samt Vor-
stellung des Projektleiters. 

INFOS & KONTAKT
Die Marktgemeinde Eggersdorf 
bei Graz startet mit den anderen 
Schöcklland-Gemeinden ab Spät-
sommer/Frühherbst zahlreiche 
Klimaschutzmaßnahmen. 

Nähere Informationen dazu finden 
sich hier: https://www.eggersdorf-
graz.gv.at/verwaltung/projekte/
klimaschutz-modellregion-schoe-
cklland
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Vorstellung MODELLREGIONSMANAGER

heute freue ich mich, zum Start unse-
rer Klima- und Energie-Modellregion, 
als nominierter Modellregionsmana-
ger diese Gelegenheit zu meiner per-
sönlichen Vorstellung zu erhalten.

Seit 10 Jahren lebe ich gut und glück-
lich in Kumberg, bin viel unterwegs 
in den Nachbar-Gemeinden, in einer 
sehr freundlichen und wirklich schö-
nen Umgebung und habe hier meinen 
Lebensmittelpunkt für Familie, Freun-
de und Beruf gefunden. 

Als Diplom-Bauingenieur, Energie-
berater und Unternehmensberater 
für Qualitäts- und Systemmanage-
ment ist es meine Aufgabe, Betriebe 
und Organisationen zu beraten, zu 
optimieren und nachhaltig weiter zu 
entwickeln, gemeinsam mit den Men-
schen vor Ort. 

Darüber hinaus möchte ich in allen 
meinen Lebensbereichen aktiv einen 
wesentlichen Beitrag zur Bewältigung 
der anstehenden Klima-Agenda leis-
ten, denn der Klimawandel ist auch in 
unserer Region angekommen, sicht-
bar und kaum aufzuhalten. 

Wir können jetzt alle gemeinsam 
diese Herausforderungen proaktiv als 
Chance nutzen und die dazu erforder-
lichen Maßnahmen setzen: Für eine 
nachhaltige und klimaneutrale Ent-
wicklung unserer Region, lebenswert 
im Sinne unserer Kinder und nachfol-
genden Generationen. 

Ich möchte dazu mit Energie und En-
gagement in Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden und allen BürgerIn-
nen dieses Projekt in den kommenden 
zwei Jahren managen und kann dafür 
vielfältige und langjährige Erfahrun-
gen einbringen.  

Es ist mir eine große Freude und Ehre 
als MODELLREGIONSMANGER dabei 
einen wesentlichen und positiven Bei-
trag für eine nachhaltige Entwicklung 
des Schöckllandes leisten zu können.  

Vor allem freue ich mich auf eine 
engagierte und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit BürgerInnen, Ge-
meinden und allen Beteiligten, hierfür 
bereits jetzt vielen Dank!  

INFOS & KONTAKT
DI (FH) Martin Irmer

Modellregionsmanager 
für die Gemeinden der 
Modellregion Schöcklland:
• Gemeinde Stattegg
• Gemeinde Weinitzen
• Gemeinde St. Radegund bei Graz
• Marktgemeinde Kumberg
•  Marktgemeinde 

Eggersdorf bei Graz

Infangweg 22, 8062 Kumberg

Tel.: 0670/55 55 292 
E-Mail: KEM@regionschoecklland.at 
www.regionschoecklland.at

Einen schönen, guten Tag im Schöcklland,

LEADER-AKTIONSGRUPPE HÜGEL- UND SCHÖCKLLAND

Gemeinschaft gestaltet Lebensraum
Der Strategieentwicklungsprozess der 
LEADER-Aktionsgruppe Hügel- und 
Schöcklland wurde mit der Auszeich-
nung am 20. Juni vom Bundesminister 
Norbert Totschnig in Wien vorgenom-
men. Insgesamt befinden sich nun 
83 LEADER-Regionen in Österreich. 
Diese Strategie wird von 2023 bis 2028 
die Entwicklung für innovative Pro-
jekte in unserer Region bestimmen. 

Geschäftsführer Mag. Dr. Heinrich-
Maria Rabl, Obmann Bügermeister 
Bernhard Liebmann, Bundesminis-
ter für Land- und Forstwirtschaft, 
Regionen und Wasserwirtschaft 
Norbert Totschnig und Obmann-
Stellvertreter Bürgermeister Han-
nes Kogler (v.l.n.r.) nahmen die Aus-
zeichnung entgegen. 
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Blumenschmuck
Einen großen Erfolg kann unsere Gemeinde beim steiri-
schen Landesblumenschmuckbewerb 2023 verzeichnen. 
Erneut wurde unsere Gemeinde in der Kategorie „Schöns-
te Märkte“ mit insgesamt vier Floras ausgezeichnet. Wir 
freuen uns über diese Auszeichnung!

Ein herzliches Dankeschön an unser gesamtes Team für die 
vorbildliche Blumenpflege und auch an jene BewohnerIn-
nen und UnternehmerInnen, die ganzjährig ihre Grund-
stücke mit vielen Blumen und Sträuchern schmücken.

Auch seitens der Tourismuslandesrätin Mag.a Eibinger-
Miedl und zahlreicher Tagestouristen wurde wiederholt 
der schöne Blumenschmuck im gesamten Gemeindege-
biet gelobt. Ohne den Einsatz jedes Einzelnen wäre diese 
wiederholte Auszeichnung unserer Gemeinde nicht mög-
lich gewesen. 

Wir gratulieren auch den TeilnehmerInnen aus dem 
Einzelbewerb herzlich zu den erreichten Prämierungen:
•  Café-Konditorei Rosenberger 

Gewerbebetriebe – 3 Floras
•  Maria Wilfinger 

Haus mit Vorgarten  – Bronze
•  Pflegeheim Neubauer (Ursula Zenz) 

Gärten – Bronze

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Vizebürgermeister Johann Zaunschirm berichtet: 
LEADER-Projekte in der neuen Förderperiode

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

In der 25. Generalversammlung des 
Verbandes zur Förderung der Regio-
nalentwicklung im Hügel- und Schö-
cklland und 1. Projektauswahlgremi-
umssitzung im Schloss Dornhofen am 
12.09.2023 wurden die ersten Projek-
te für die neue Förderperiode 2023 bis 
2027 vorgestellt und teilweise bereits 
beschlossen. 

Die Förderperiode selbst wurde im 
Juni des heurigen Jahres vom Bun-
desministerium für Land- und Forst-
wirtschaft, Regionen und Wasserwirt-
schaft mit einem Gesamtbudget für 
unsere LEADER-Region in der Höhe 
von rund € 2,3 Mio. genehmigt. Die 
Projekte selbst gliedern sich in so-
genannte gemeindeübergreifende 
Dach/Gesamtprojekte wie z.B. Slow 
Region 2.0 oder Kultur24, in gemein-
despezifische Projekte wie z.B. Oral 

History und auch Projekte mit privater 
Beteiligung wie z.B. Samenkorn aus 
Bäuer:innenhand.

Zu den Kultur- und Kulinarikprojek-
ten zählt u.a. auch die Veranstaltung 
„Eat’n‘Art“ im Schloss Dornhofen am 
30. September 2023. Die Aussteller:in-
nen setzen sich aus Anbietern nach-
haltig hergestellter Kulinarikprodukte 
sowie Kunsthandwerkern und Künst-
lern der Region zusammen. Zudem 
wird die Veranstaltung mit performa-
tiven und musikalischen Darbietun-
gen umrahmt.

Auch die Marktgemeinde Eggersdorf 
bei Graz plant wieder die Umsetzung 
eines neuen Projekts im Bereich Ge-
sundheit und Tourismus. Nachdem 
die erste Phase (Planung mit Aus-
schreibung) bereits vollständig um-
gesetzt wurde, soll nun der Bau der 
Gradieranlage in Angriff genommen 
werden. Erfreulicherweise wurde in 
der PAG-Sitzung auch seitens aller 
Stimmberechtigten das Projekt „Gra-
dieranlage“ als Leitprojekt für die Re-
gion und Gemeinde positiv beurteilt 

und einstimmig beschlossen. Eine 
Gradieranlage als Freiluftinhalatorium 
ist ein Kraftort zur Regeneration und 
stellt ein gesundheitsorientiertes Er-
holungsangebot für die Bevölkerung, 
Aufenthaltsgäste und Tagestouristen 
dar. Situiert in einzigartiger Lage ist 
eine Einbindung an die bestehenden 
Freizeit- und Bewegungsinitiativen 
der Gemeinde geplant. Mit der posi-
tiven Wirkung der Natur im Einklang 
stehend können bestmögliche natur-
heilkundliche Effekte für den mensch-
lichen Körper erreicht werden. Im 
Umfeld soll auch ein Kneippbereich 
integriert werden, der gleich wie die 
Gradieranlage selbst, als kostenfrei-
es und niederschwelliges Angebot für 
alle Interessierten während der frost-
freien Zeit zugänglich ist.

Damit will sich die Marktgemeinde 
einmal mehr als „Gesunde Gemeinde“ 
positionieren. Dieses langfristige und 
vor allem auch nachhaltige Projekt für 
die Gemeinde und die Region hat zum 
Ziel besonders das Gesundheitsbe-
wusstsein in der Bevölkerung zu stär-
ken. 
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Ende Juni stellten 24 Gärtner-AnwärterInnen ihr Können 
und Wissen beim Steirischen JunggärtnerInnen Wettbe-
werb in der Gartenbauschule Großwilfersdorf unter Beweis. 
Dabei wurde nicht nur theoretisches Wissen rund um die 
verschiedenen Fachgebiete geprüft. So war z.B. im Bewerb 
„Gestaltung“ innerhalb einer vorgegebenen Zeit ein kleiner 
Garten anzulegen, angefangen von der Pflasterung über 
Verlegen von Rollrasen bis hin zur geeigneten Pflanzen-
auswahl. Alexander Perl aus Eggersdorf bei Graz gelang es 
dabei, den 1. Platz zu belegen. Mitte September konnte er 
bei der Staatsmeisterschaft im Einzelbewerb den hervorra-
genden 1. Platz und in der Teamwertung den 2. Platz errei-
chen. Wir gratulieren ihm herzlich zu diesen Erfolgen!

Sein bisheriger Ausbildungsweg umfasste den Abschluss 
der 3-jährigen landwirtschaftlichen Fachschule Grottenhof 
mit anschließender Lehre in der Gartenbauschule Groß-
wilfersdorf. Die Berufsschule und auch LAP als Gärtner hat 
Alexander mit Auszeichnung abgeschlossen. Für ihn ist 
Gärtner zu sein nicht nur ein Beruf sondern vielmehr Beru-
fung. Er schätzt die Vielfältigkeit und nutzt sein Wissen rund 
um Garten und Pflanzen auch im privaten Bereich, um seine 
Familie mit Gemüse zu versorgen. 

Steirische Landesmeisterschaft: Alexander Perl (1. Reihe, dritter v.l.)

Staatsmeisterschaft: Alexander Perl (fünfter v.l.)

Erfolgreicher Junggärtner
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Persönliches

Ida Wasler, 100 Jahre

100 JAHRE ÄLTER ALS 90 JAHRE

Maria König 
90 Jahre

Auguste Pauline Kinzer  
90 Jahre

90 JAHRE

Wir wünschen 
allen Jubilarinnen 

und Jubilaren 
alles Gute und 

viel Gesundheit 
zum Geburtstag!

Hildegard Pfingstl 
93 Jahre

Margaretha Riegler 
93 Jahre

Johanna Schafzahl 
92 Jahre

Anna Friedl, 
91 Jahre

Koller Rosa, 
95 Jahre

Maria Schrei, 
91 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

Aloisia Neubauer 
94 Jahre

Franz Meixner 
95 Jahre

Helene Rombold 
85 Jahre

85 JAHRE

Ludmilla Suppan 
85 Jahre

Johann Sauseng 
85 Jahre

Anna Oberer 
80 Jahre

Anna Elisabeth  
Tauscher, 80 Jahre

Gabriele Lichtenegger 
80 Jahre

Trude Karla Aumann 
80 Jahre

80 JAHRE

Dr. Gerhard Mayer 
80 Jahre

Gottfried Rappold 
80 Jahre
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TODESFÄLLE
Frieda De Ambros, 81 Jahre

Maria Painer, 90 Jahre

Josef Maier, 78 Jahre

Ing. Sigisbert Bokan, 80 Jahre

Sabine Filzwieser, 40 Jahre

Franziska Hammer, 92 Jahre

Dr. Günther Puntigam, 75 Jahre

Irmingard Sattler, 96 Jahre

Walter Christandl, 80 Jahre

Herta Zeiler, 71 Jahre

Angela Pichler, 95 Jahre

Margarete Wetzelberger, 81 Jahre

Wolfgang Lutz, 42 Jahre

Alois Schiffer, 91 Jahre

Richard Haas, 63 Jahre

Walburga Pöschl, 74 Jahre

Hilda Schafzahl, 89 Jahre

Kurt Alfred Schreiber, 75 Jahre

Franz Schober, 75 Jahre

Gertrude Reicht, 75 Jahre

75 JAHRE

Helene Buchrieser-Gaudernak, 85 Jahre

Elfriede Zundl, 85 Jahre

85 JAHRE

ÄLTER ALS 90 JAHRE
Maria Sulzer, 100 Jahre

Katharina Feierl, 98 Jahre

Rosina Szabo, 93 Jahre

Martina Peierl, 92 Jahre

Anita Gertrud Koren, 92 Jahre

Ernestine Klara Vogrincic, 91 Jahre

Stephanie Maria Thosold, 91 Jahre

Karl Lurger, 91 Jahre

Martha Reisenhofer 
75 Jahre

Rupert Hochreiter 
75 Jahre

75 JAHRE

Theresia Höfler 
75 Jahre

Anna Jungmann 
75 Jahre

Renate Kocher 
75 Jahre

Ursula Rosemarie 
Martha Schmuck 

75 Jahre

Maria Kicker 
75 Jahre

Friedrich Fellner 
75 Jahre

75 JAHRE

Philipp Kulmer 
… hat folgende Ausbildungen ab-
solviert: Diplomabschluss mit dem 
Schwerpunkt Familienarbeit (aus-
gezeichneter Erfolg), Fachabschluss 
Behindertenarbeit (ausgezeichneter 
 Erfolg), Pflegeassistenz (mit Erfolg).  

ERFREULICHES

Dr. med. univ. 
Philipp Efferl
…hat das Diplomstudium Humanme-
dizin mit der Verleihung des akade-
mischen Grads Doktor der gesamten 
Heilkunde (Dr.med.univ.) an der Medi-
zinischen Universität Graz erfolgreich 
abgeschlossen. 

Sieg bei Judoturnier 
in Mürzzuschlag 
Leonhard Röck-Krenn aus Eggersdorf 
hat alle seine Wettkämpfe vorzeitig 
mit Ippon gewonnen und damit ein-
drucksvoll den 1. Platz in der U8 bis 20 
kg beim Judoschülerturnier in Mürzzu-
schlag erreicht. 

Fo
to

: R
öc

k
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Eltern: Nina Kienreich und Sebastian Grilz

Lilly 
Mathilda

Eltern: Nikolett Pálinkás-Bálint 
und Ádám Pálinkás

Benett

GEBURTEN

Eltern: Tanja und Alexander Eder

Johann

Wir 
wünschen unseren Neuankömmlingen alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!

Eltern: Bianca und Marcel Muratha

Leora
Eltern: Martina und Markus Rappold
Max
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Soziales &

Umwelt
BERG- UND NATURWACHT

Ein erfolgreiches 
Storchenjahr 2023

Auch heuer wieder gibt es positives 
von den Eggersdorfer Störchen zu 
berichten. Trotz extrem nasser Wit-
terung im Frühsommer und einem 
späten Brutstart, konnte das Eggers-
dorfer Storchenpaar erfolgreich drei 
Junge großziehen. Inzwischen be-
finden sich unsere Weißstörche ja 
längst wieder auf ihrem langen Flug 
ins Winterquartier, bei dem sie täglich 
rund 200 km zurücklegen. Dafür nut-
zen sie vor allem thermische Aufwin-
de und segeln dann im Gleitflug zur 

Gefahr für Igel und andere Kleintiere 
dar, anderseits bieten saubere, kahle 
Rasenflächen dem Igel kaum oder 
keine Nahrung. Und auch für die Über-
winterung ist Laub überlebenswichtig! 
Weitere Gefahrenquellen für den Igel 
sind unverschlossene Keller- und Lüf-
tungsschächte oder steile Plastiktei-
che ohne Ausstieg, zu enge Zäunun-
gen behindern den Igel überdies bei 
seinen ausgedehnten Wanderungen 
zur Nahrungssuche.

Was kann ich tun, um meinen Gar-
ten igelfreundlich zu gestalten? 

•  Anlegen von Hecken mit heimischen, 
laubtragenden Gehölzen. Eine natur-
nahe Gartengestaltung nützt nicht 
nur dem Igel, sondern vielen Tierar-
ten gerade in der kalten Jahreszeit.

•  Entschärfung von „Igelfallen“

•  Schaffen von Durchschlupfmöglich-
keiten im Zaun

•  Anlegen von Reisig- und Laubhau-
fen – dort findet der Igel Nahrung, 
Unterschlupf und Winterquartier. 
Der Reisighaufen sollte an einer ru-
higen Stelle des Gartens möglichst 
geschützt angelegt werden. Dazu 
einfach abgeschnittene Äste sta-
peln und mit etwas Laub überde-
cken. Auch Igelhäuschen aus Holz, 

nächsten Aufwindzone. Zur Orientie-
rung dient ihnen übrigens die Sonne, 
der Sternenhimmel sowie ihr Magnet-
kompass, mit dem sie die Erdmagnet-
linien wahrnehmen können. Weitere 
Orientierungsmöglichkeiten sind ihr 
Geruchssinn und ihre Geräuschwahr-
nehmung, zur Nahorientierung die-
nen Landschaftsmerkmale wie Berge, 
Flüsse, aber auch Autobahnen. Wir 
hoffen, dass unser Storchenpaar kom-
mendes Frühjahr wieder wohlbehal-
ten von seiner gefährlichen Reise nach 
Eggersdorf zurückkehren wird! 

Igelfreundliche 
Gartenpflege im Herbst
Entgegen ihrer sonstigen Gewohn-
heit sind im beginnenden Herbst Igel 
auch tagsüber unterwegs, da sich vor 
allem Jungtiere für die bevorstehende 
Winterruhe Fettreserven anfressen 
müssen. Bitte also Vorsicht bei der 
Gartenarbeit! 

Der Igel zählt wohl zu den beliebtesten 
heimischen Säugetieren, allerdings 
steht diese Sympathie nur allzu oft im 
krassen Gegensatz zur Realität in den 
Gärten. Statt artenreicher Gärten mit 
heimischen Bäumen, Sträuchern und 
Stauden findet man häufig vom Ra-
senroboter akkurat gemähte Flächen 
und immergrüne Exoten. Rasenro-
boter stellen einerseits eine tödliche 
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KONTAKT
Steiermärkische 
Berg- und Naturwacht

Mag.a Dr.in Eva Bernhart 
Tel: 0650/266 63 69 
E-Mail: eva.bernhart@
bergundnaturwacht.at

www.bergundnaturwacht.at

BERG- UND NATURWACHT

abgedeckt mit Reisig und Laub, wer-
den gerne angenommen.

Übrigens: Jungigel, die Anfang No-
vember weniger als 500 Gramm wie-
gen benötigen Hilfe. Bergen Sie bitte 
den Igel und kontaktieren „Kleine 
Wildtiere in Not“.

Die Robinie – „Zukunfts-
baum“ oder Plage?
Der Herbst steht vor der Tür und damit 
die beste Jahreszeit zum Aufforsten 
und Setzen von Bäumen. Allerdings ist 
nicht alles, was im Handel als klimafit-
ter Baum angeboten wird, ideal für die 
heimische Flora. 

Die Robinie oder „Falsche Akazie“ 
stammt ursprünglich aus Nordameri-
ka und wurde bereits im 17. Jahrhun-
dert in Europa eingeführt. Anfangs 
wurde sie als Zierpflanze in Gärten 
und Parks gepflanzt, später dann auf-
grund ihres schnellen Wachstums und 
der nektarreichen Blüten für Auffors-
tungen und als Bienenweidepflanze 
eingesetzt.

Der sommergrüne Baum wird bis zu 
30 Meter hoch, seine Rinde hat mar-
kante Längsfurchen, die Blätter sind 
unpaarig gefiedert und in der Blüte-
zeit von Mai bis Juni bildet er lange 
weiße Blütentrauben aus. Junge 
Pflanzen schützen sich mit mehreren 
Zentimeter langen kräftigen Dornen 
vor Fressfeinden.

Die Robinie ist sehr salz- und schad-
stofftolerant und kommt auch mit 
Hitze und Trockenheit sehr gut zu-
recht, weshalb sie momentan gerne 
als Klimawandelhoffnung gehandelt 

wird. Allerdings haben Robinien einen 
starken negativen Einfluss auf lokale 
Pflanzengesellschaften und schaden 
der heimischen Artenvielfalt! Sie kön-
nen großflächig sehr dichte, waldarti-
ge Bestände bilden und eine natürli-
che Waldverjüngung verhindern, da 
einheimische Sträucher und Bäume 
ihrem starken Konkurrenzdruck nicht 
gewachsen sind. Denn Robinien 
wachsen nicht nur schnell, sondern 
haben auch eine enorme Vermeh-
rungskraft über Stockausschläge und 
Wurzelschösslinge. Und sie produ-
zieren immense Samenmengen, die 
lange lebensfähig sind und über weite 
Strecken vertragen werden können. 
Zusätzlich können sie mit Hilfe ihrer 
Knöllchenbakterien an den Wurzeln 
Luftstickstoff binden und den Boden 
mit Stickstoff anreichern. Dadurch ge-
deihen sie auch gut auf unwirtlichen 
Flächen und nährstoffarmen Böden, 
düngen diese gleichzeitig auf und ver-
drängen viele seltene Arten, die natür-
licherweise an magere Standorte an-
gepasst sind.

All diese Eigenschaften machen Robi-
nien zu invasiven Neophyten! Auch 
wenn ein starkes Zurückdrängen der 
Robinie wohl kaum mehr möglich 
ist, sollten man darauf achten, nicht 
noch zusätzliche Robinien einzubrin-
gen und vor allem naturschutzfachlich 
wertvolle Standorte aktiv vor der Ro-
binie zu schützen.

Neben den ökologischen Einflüssen, 
können Robinien auch wirtschaftliche 
Schäden verursachen, indem sie mit 
ihren Wurzelschösslingen die Nutzung 
von Mähwiesen erschweren oder Schä-
den an Infrastrukturen verursachen. 

Nicht zu vergessen, dass inzwischen 
nicht unbedeutende Ressourcen ein-
gesetzt werden, um der Ausbreitung 
der Robinie entgegenzuwirken.

Achtung: alle Teile der Robinie, vor 
allem aber die Rinde, sind für Men-
schen und viele Tiere (v.a. Pferde und 
Hühner) giftig!

Was können verantwortungsvolle 
Wald- und Grundbesitzer gegen eine 
Ausbreitung unternehmen? 

•  Jungpflanzen und Schösslinge mit 
möglichst vielen Wurzeln ausreißen 
oder 5-6 Mal im Jahr möglichst bo-
dennahe mähen

•  Sträucher vor der Blüte ausreißen/
ausgraben oder 5-6 Mal im Jahr 
möglichst bodennahe mähen

•  Ältere Robinien lassen sich effektiv 
durch Ringeln der Rinde schwächen, 
zwei Jahre danach kann der Baum 
gefällt werden. Durch die Ringelung 
wird der Saftstrom unterbrochen 
und der Baum soweit geschwächt, 
dass ein starker Austrieb von Wur-
zelausläufern, wie er beim einfachen 
Fällen auftritt, verhindert werden 
kann. 

Übrigens: Eine Liste geeigneter 
Baumarten für jeden Standort unter 
Berücksichtigung des Klimawandels 
findet sich auf www.klimafitterwald.
at (Baumartenampel). 
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Am Ende des Kindergartenjahres 
konnten wir bei einer lustigen Ab-
schlussveranstaltung den SchuKis 
des Kindergartens Sonnenblume fei-
erlich die Bibliotheksführerscheine 
überreichen.

Damit sind die SchuKis bestens ge-
rüstet für den aufregenden Start ins 
erste Schuljahr – wir freuen uns schon 
auf ein Wiedersehen bei den wöchent-
lichen Volksschulbesuchen!

Außerdem freuen wir uns schon sehr 
auf diesen Herbst, da wir Sie mit vie-
len Neuerungen überraschen können. 
Nicht nur, dass wieder viele neue Bü-
cher in allen Bereichen darauf warten 
entlehnt zu werden, auch präsentiert 

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek

BIBLIOTHEK EGGERSDORF

sich unsere schon etwas in die Jahre 
gekommene Homepage im komplett 
neuen Look und wieder auf technisch 
neuestem Stand.

Hier finden Sie nicht nur Informatio-
nen zu unseren Öffnungszeiten, Ser-
vices und aktuellen Veranstaltungen, 
sondern auch unseren Medienkatalog.

Viel Vergnügen beim Schmökern auf:  
www.bibliothek-eggersdorf.bvoe.at

Wir sind auch sehr dankbar, dass wir 
unsere Sponsoren präsentieren kön-
nen. Sie sind neben unserem Träger, 
der Marktgemeinde Eggersdorf bei 
Graz, eine wichtige Unterstützung für 
uns.
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INFOS & KONTAKT
Öffentliche Bibliothek Eggersdorf
Kirchplatz 2, 8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/35 36 
E-Mail: bibliothek-eggersdorf@
bibliotheken.at 
www.bibliothek-eggersdorf.bvoe.at

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 9.00–12.00 Uhr 
Donnerstag: 7.45–11.45 Uhr (an 
Schultagen) und 17.00–19.00 Uhr  
Sonntag: 9.00–11.00 Uhr

BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Falls auch Sie ein Sponsor unserer 
Bibliothek werden wollen, melden 
Sie sich bei Ingrid Zeleznik unter der 
Tel.:  0699/81 35 26 53  – wir freuen uns 
über jede Unterstützung.

Jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 16.00 bis 17.00 Uhr gibt es auch 
wieder unsere Vorlesestunde für 
die Kleinsten. Genaue Termine ent-
nehmen Sie bitte unserer neuen 
Homepage.

Trotz aller Bemühungen unserer-
seits kann es vorkommen, dass wir 
nicht jeden Bücherwunsch sofort er-
füllen können – was bei mehr als 
70.000 Neuerscheinungen jährlich al-
lein im deutschsprachigen Raum (!) 
logisch ist. Doch dafür gibt es unsere 

Bücherwunschbox: Einfach einen Bü-
cherwunsch (Titel, Autor und ISBN sind 
dafür notwendig) einwerfen und aktiv 
unseren Medienbestand nach Ihren 
Wünschen mitgestalten. So konnten 
wir schon einige Wünsche erfüllen – 
hier ein kleiner Auszug (siehe unten):

Das ist auch der Grund, warum wir 
nicht alle Buchspenden entgegenneh-
men können, da die Bücher neuwertig 
und vor allem aktuell sein müssen.

Außerdem sind wir nach wie vor auf 
der Suche nach weiteren helfenden 
Händen für unser Team. Bei Interes-
se bitte einfach bei Ingrid Zeleznik 
melden.

Wir wünschen allen Eggersdorferin-
nen und Eggersdorfern einen wun-
derschönen & lesereichen Herbst und 
freuen uns, bald wieder viel Neues be-
richten zu können! 
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Wir sind ein Tierschutzverein mit Sitz 
in der Birkenstraße im Ortsteil Hart-
Purgstall, der sich hauptsächlich mit 
der Rettung misshandelter und verlas-
sener Hunde und Katzen befasst.

Wir bemühen uns, dass wir den Hun-
den und auch Katzen in unserer Obhut 
die Fürsorge, Liebe und Zuwendung 
geben können, die sie in ihrer Ver-
gangenheit nicht bekamen. Ebenfalls 
sind wir sehr daran interessiert, für sie 
möglichst schnell eine liebevolle Fa-
milie für ein dauerhaftes Zuhause zu 
finden.

Wenn Sie, liebe LeserInnen, an der 
Aufnahme eines Hundes oder einer 
Katze ernsthaftes Interesse oder Fra-
gen haben, können Sie sich jederzeit 
gerne bei mir melden. 

TIERSCHUTZVEREIN

INFOS & KONTAKT
Alenas Herz für Tiere 
ZVR: 1354825092

Alena Seidl 
Tel.: 0664/88 72 92 05

TIERE SUCHEN EIN
NEUES ZUHAUSE

Kika und Karla
Derzeit suchen die zwei 1,5 -jähri-
gen Hündinnen Kika und Karla zu-
sammen ein Zuhause (nur Haus – 
keine Wohnung) bei Menschen, die 
viel Zeit haben für die zwei und sie 
mit Liebe überschütten. Die zwei 
kommen auch gut mit Hunden und 
Katzen aus. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte gerne telefonisch bei 
Alena Seidl (Kontakt siehe rechts). 

GENERATIONENHAUS AKTION HERZ, WORUM ES GEHT
Es wurde gefeiert
Im Betreuten Wohnen und in der Tagesbetreuung der Ca-
ritas im Eggersdorfer Generationenhaus ist immer was 
los. Monatlich werden die Geburtstage der BewohnerIn-
nen und Tagesgäste gefeiert und viele Aktivitäten unter-
nommen. Am 30. August feierten die BewohnerInnen, 
die Tagesgäste und das Team neben dem Geburtstag von 
Rosa Grinschgl und von Rudolf Haas insbesonders den  
100. Geburtstag von Ida Wasler. Das Team (Gabriele Hal-
ler und Ilse Schnessl) wurde von Grete Fauster und Irm-
gard Pfeifer ehrenamtlich unterstützt und Johann Haller 
sorgte für die musikalische Umrahmung.  

Jeder 7. Mensch in Österreich ist 
armutsgefährdet!
Vielleicht ist es möglich, 
dass auch Sie Lebensmit-
tel für armutsgefährdete 
Menschen in Eggersdorf 
spenden. Der Sozialkreis/
die Vinzenzgemeinschaft 
Eggersdorf gibt die Lebensmittel direkt im Rahmen der 
Sozialsprechstunde (immer Do., 9.00–10.00 Uhr) an die 
Menschen weiter.

Und so funktioniert´s: Bei Ihrem Einkauf im SPAR 
Eggersdorf kaufen Sie zusätzlich ein Grundnahrungs-
mittel. Dieses geben sie dann nach der Kassa in den 
Behälter der Aktion Herz. Neben Grundnahrungsmit-
teln wie Nudeln, Reis oder Mehl wird auch Speiseöl 
(1l-Flaschen), Konserven, Kaffee/Tee, Zucker bzw. auch 
Hygieneartikel und Waschmittel benötigt. 

Start ist am 2. Oktober 2023
Vielen Dank für Ihre großzügige Solidarität! 
Ich gebe gerne weitere Auskünfte. 
Mit freundlichen Grüßen, 
Magdalena Landgraf
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September
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Oktober
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

November
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Dezember
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Apotheken
APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENSTE 09/23 – 12/23

Stadt-Apotheke Gleisdorf
Florianiplatz 8
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112/24 69-0

Planeten-Apotheke 
Hauptstraße 33 
8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 79 88-0

Fux-Apotheke 
Markt 137 
8323 St. Marein b. Graz 
Tel.: 03119/3 11 11

Apotheke Sinabelkirchen
Untergroßau 185
8261 Sinabelkirchen 
Tel.: 03118/2 03 68

Raabtal-Apotheke
Ludwig-Binder-Straße 27 
8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112/56 00

Kur-Apotheke
Hauptstraße 66
8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133/24 56-0

Apotheke St. Margarethen 
8321 St. Margarethen/Raab 330 
Tel.: 03115/2 20 65

Kulmland Apotheke
8212 Pischelsdorf am Kulm 59 
Tel.: 03113/83 30

Zur Markt Apotheke
Untere Hauptstraße 25
8181 St. Ruprecht/R.
Tel.: 03178/2 83 11

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31
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Therapeuten & Ärzte

Physiotherapie Ergotherapie

Körpertherapie
DI (FH) Sigrid Kovacic

Yoga-Therapeutin i.A. 
und Yogalehrerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Verena Hasenhütl

Physiotherapie, Craniosacral-
therapie und Energetik 
Praxis Wagnerwirt  
Volkersdorferstr. 17, Eggersdorf 
Tel.: 0660/9 21 50 37 
E-Mail:  praxis.wagnerwirt@ 

gmail.com
Termine nach Vereinbarung 

Martin Färber, BSc  
Physiotherapeut

Anna Bauer, MSc 
Physiotherapeutin & Osteopathin

Mag. Peter Preis, BSc 
Physiotherapeut

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Daniela Felber

Ergotherapeutin
Lindenweg 6, Eggersdorf 
Tel.: 0650/99 74 756  
www.ergotherapiefelber.at
Termine nach Vereinbarung 

Therapeuten

Massage
Mag.a Julia Kremser

Heilmasseurin & 
Sportwissenschafterin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Binder, MSc

Dipl. Physiotherapeutin
Forstweg 2, Eggersdorf 
Tel.: 03117/ 33 93
Termine nach Vereinbarung

Massageinstitut Friedl 

Haselbachstraße 68, Eggersdorf 
Tel.: 0699/113 090 66 
E-Mail: franz.friedl@inode.at 
www.massageinstitut-friedl.at

Termine nach Vereinbarung

Helmar Grasser

Heilmasseur & gewerblicher Masseur

Massageraum im Gewerbegebiet 
Riesstraße 19a, 8063 Eggersdorf 
und mobil (Hausbesuche) 

Stuhlsdorfer Straße 6, Eggersdorf 
Tel.:0650/620 650 5 
E-Mail: office@heilmasseur- 
grasser.at 
www.heilmasseur-grasser.at

Termine nach Vereinbarung

Beratungen

Mag.a Gudrun Steiner

Familienberatung, Psychosoziale 
Einzelberatung, Mediation

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 0664/73 200 546 
E-Mail: office@ 
familienberatung-g-steiner.at

Termine nach Vereinbarung

Shiatsu
Elisabeth Schaffer-Janz

Shiatsu Praktikerin,  
DO-IN Trainerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Mayer, BSc
Diätologin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Diätologie

Katharina Maria Buchta, BSc

Diätologin, Food Blessing Praxis

Edelsbachstraße 103/1. Stock 
8063 Eggersdorf bei Graz 
Tel.: 0650/36 24 187  
E-Mail: katharina.buchta@ 
food-blessing.at 
www.food-blessing.at



23

Psychotherapie

Therapeuten

Ulrike Kirchpal

Psychotherapeutische Praxis

Am Waldhang 42, Eggersdorf 
Tel.: 03117/36 74 
E-Mail: praxis@ulrikekirchpal.at 
www.ulrikekirchpal.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Psychotherapeutin 

Schöcklblick 11, Eggersdorf 
Plüddemanngasse 19/1, 8010 Graz

Tel.: 0699/122 90 226 
E-Mail: monika@kummer- 
psychotherapie.at 
www.kummer-psychotherapie.at

Termine nach Vereinbarung

DDr.in Lisbeth Jerich

Psychotherapeutin, 
Institut für Salutogenese

Präbachweg 182, Eggersdorf 
Tel.: 0664/550 50 50 
E-Mail: info@salutogenese- 
institut.at

Termine nach Vereinbarung

Gesundheitspsychologie

Mag.a Theresia Wolf

Klinische und 
Gesundheitspsychologin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Gesundheitspsychologin 
Klinische Psychologin

Kontakt siehe Psychotherapie

Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr 

Dr. med.univ. Gert Kleinhansl

Praxis für Allgemeinmedizin 
und Manuelle Medizin, 
Alle Kassen und Privat

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Mo, Mi 8.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Sandra Wonisch

Edelsbachstraße 103, Eggersdorf 
Tel.: 03117/23 25 
Mo 8.00 – 12.00 Uhr 
Di 8.00 – 12.00 & 15.00 – 17.oo Uhr 
Mi 10.00 – 14.00 Uhr 
Do 16.30 – 19.00 Uhr 
Fr 8.30 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Petra Gollowitsch

Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Homöopathie und Akupunktur 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Gabriele Holzer

Allgemeinmedizin, Akupunktur

Feldweg 24, Eggersdorf 
Tel.: 03117/38 39

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Verena Zuleger

Wahlärztin für Allgemeinmedizin 
und Unfallchirurgie 

Schöcklblick 15, Eggersdorf 
Tel.: 0664/4 30 13 54 
E-Mail: praxis@dr-zuleger.at 
www.dr-zuleger.at

Termine nach Vereinbarung

Neurologie

Dr.in med. univ. Birgit Lohberger

Fachärztin für Neurologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Kinderärztin
Dr.in med.univ. 
Gabriela Thalhammer
FA für Kinder- und Jugendheil-
kunde, Pädiatrische Pulmologie/
Allergologie
Dorfstraße 9/1, Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 06 45  
www.drthalhammer.at
Mo, Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr  
Fr 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Alice Lind
Fachärztin für Innere Medizin,  
Endokrinologie und 
Stoffwechselerkrankungen 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Innere Medizin

Frauenheilkunde
Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Privat- und 
Wahlarzt

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55

Termine nach Vereinbarung

Augenheilkunde

Priv.-Doz. Dr. med.univ.  
Domagoj Ivastinovic

Facharzt für Augenheilkunde  
und Optometrie, Privat- und 
Wahlarzt

Deckerweg 10, Eggersdorf  
Tel.: 03117/2 01 16  
E-Mail: ordination@ivastinovic.at 
www.ivastinovic.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. 
Elisabeth Sochor-Micheler

Facharzt für Augenheilkunde 
und Optometrie, Wahlärztin aller 
Kassen, Kontaktlinseninstitut

Josefweg 11, Kumberg 
Tel.: 03132/34 26 
E-Mail: office@sochor-micheler.at 
Mo 8.00 – 11.00 Uhr 
Do 8.00 – 11.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

MedRin Dr.in Waltraud Watzinger 
Privat-/Wahlzahnärztin
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo-Fr 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 13.30 – 18.00 Uhr

Zahnmedizin

Dr.in med.dent. Katharina  
Kammerlander-Abele MSc
Kieferorthopädie 
Alle Kassen
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo–Fr, 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 12.30 – 16.30 Uhr  
und nach VereinbarungDr.med.dent. Barbara Sarlay, 

M.Sc.

Zanärztin Med Zentrum Kumberg 
Alle Kassen und privat

8062 Kumberg, Grazerstraße 48j 
Tel.: 03132/2910, Fax: DW 4 
E-Mail: praxis@zahnarzt- 
kumberg.at 
www.zahnarzt-kumberg.at

Mo 8.00 – 12.00,13.00 – 18.00 Uhr 
Mi, Do & Fr 8.00 – 12.00  
und nach tel. Terminvereinbarung

Sokolowski Zahnmedizin 

Wahlzahnärzte aller Kassen

Grazer Straße 45b, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/400 80  
E-Mail: info@dr-sokolowski.at 
www.dr-sokolowski.at

Ärzte in der
Umgebung

Dr.in med.univ. Monika Schuster 

Schustergrabenstr. 1a, Kumberg  
Tel.: 0 31 32/39 77 
Mo 16.00 – 20.00 Uhr 
Di, Mi 8.00 – 12.30 Uhr 
Do 11.30 – 15.30 Uhr 
Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. 
Hannelore Fauster

Am Platz 16, Kumberg 
Tel.: 03132/28 40 20 
Mo, Di, Do 8.30 – 12.30 Uhr 
Di 15.00 – 18.00 Uhr  
Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Orthopädie
Dr. Otmar Leithgöb

FA für Orthopädie & Traumatologie
OA an der Abteilung für Orthopä-
die des AöKH Güssing
Allg. beeideter und gerichtlich zer-
tifizierter Sachverständiger
FA für Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie

Privat- und Wahlarztordinationen 
in Gleisdorf und Graz

Weitere Informationen unter:  
Tel.: 0664/122 30 64 
www.dr-leithgoeb.at

Dr. med.univ. Andreas Kratochvil

FA für Orthopädie & Traumatologie 
FA für Unfallchirurgie
Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

NOTFALLSDIENST
Die telefonische Gesundheits-

beratung ist rund um die Uhr unter  
1450 

für alle Anfragen erreichbar!
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VORSTELLUNG

Es gibt nur zwei Tage in deinem Leben, 
an denen du nichts ändern kannst: der 
eine ist „Gestern“ und der andere ist 
„Morgen“. (Dalai Lama)

Mein Name ist Albert Gruber. Ich bin 
52 Jahre alt, verheiratet und arbeite 
seit über 20 Jahren mit Menschen zu-
sammen. Im Jahr 2019 stellte ich diese 
Arbeit auf eine neue Stufe. Seit 2022 
bin ich nun Dipl. Coach, Lebens- und 
Sozialberater und Kinesiologe. 

Bei der Kinesiologie ist meine speziel-
le Fachrichtung die Arbeit mit Ängsten 
in Bezug auf Höhenangst, Auftritts-
angst, Prüfungsangst und ähnliches!

Was ist die Kinesiologie genau?

Nach einem ausführlichen Vorge-
spräch kommt im Rahmen der Sitzung 
der sogenannte Muskeltest (Armlän-
gentest) zur Anwendung, um festzu-
stellen, welche Situationen im Körper 
Stress auslösen. Mit diesen Erkennt-
nissen setze ich dann passende Ent-
Stressungs-Techniken ein.

Ich habe meine Praxisräume in 8062 
Pircha bei Kumberg! Wenn ich nun Ihr 
Interesse geweckt habe, informieren 
Sie sich gerne noch weiter auf meiner 
Homepage.  

INFOS & KONTAKT
Mit Hinweis auf diesen Beitrag, 
können sie sich gerne für ein 
kostenloses Erstgespräch bei mir 
melden!

Albert Gruber, Kinesiologie 
Tel.: 0681/20 65 97 28 
E-Mail: alberterich.gruber@gmx.at 
www.kinbeco.at

Albert Gruber, Kinesiologie
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Spiel & Spaß

KINDERGARTEN APFELBAUM

„Ich möchte einfach Danke sagen, 
danke schön, ohne Zögern, ohne Kla-
gen, danke schön!“ Mit diesem Liedtext 
dürfen wir uns von Ulrike Melzer, die 30 
Jahre im Kindergarten Apfelbaum ge-
arbeitet hat, verabschieden. Gemein-
sam mit allen Kindern gestalteten wir 
einen bunten „Kiga-Lebensgarten“ 
und füllten symbolisch eine Gießkanne 
mit vielen Stärkungsgedanken. Ulrike 

wechselt in den wohlverdienten Ruhe-
stand. „Liebe Ulrike, danke für all dein 
Engagement im Kindergarten! Alles 
Gute für deinen weiteren Lebensweg!“ 

An ihrer Stelle heißen wir Carina Hofer 
herzlich willkommen! Weiters wird 
unser Team von Katrin Hausleitner 
(Kinderbetreuerin) unterstützt. 

Abschied Ulrike Melzer

Alles Gute
Am letzten Kindergarten-Tag des 
Bildungsjahres 2022/2023 verab-
schiedeten wir uns von unseren elf 
SCHUKIS. Über die „SCHUKI-Rut-
sche“ gings zum Apfelbaum und 
mit unserem „Apfelbaumlied“ ver-
abschiedeten wir uns voneinander. 
Allen SCHUKIS wünschen wir viel 
Freude, viel Neues und viele positive 
Begegnungen! 

APFELBAUM
KINDERGARTEN

Kindergarten
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Wegen der Umbau- und Renovierungs-
arbeiten im Kindergarten Sonnenblu-
me wurde der Sommerkindergarten 
in den vergangenen zwei Jahren in 
die Kindergarteneinrichtungen „Ap-
felbaum“ in Hart-Purgstall und „Hand 
in Hand“ in Höf-Präbach ausgelagert. 
Die angemeldeten Kinder, aus allen 
vier Gemeindekindergärten fanden 
sich in den ihnen zugeteilten Kinder-
gärten ein und verbrachten dort ge-
meinsam die ersten Ferienwochen. 
Ab den Sommerferien 2024 wird der 
Sommerkindergarten immer zentral 
für alle angemeldeten Kindergarten-
kinder aus allen vier Gemeindekinder-
gärten im neu errichteten Bildungs-
zentrum in Eggersdorf stattfinden. 

Erfolgreiche Kooperation 
im Sommerkindergarten 2023

Mit viel Vorbereitung und erfolgrei-
cher Zusammenarbeit zwischen den 
Kindergartenteams und den Verant-
wortlichen der Gemeinde konnte den 
Kindern in den beiden Kindergarten-
einrichtungen eine angenehme Zeit 
gestaltet werden. Im Folgenden möch-
ten wir einige Eindrücke der Sommer-
kindergartenzeit weitergeben: 

Unser Thema „Zauberklänge des 
Sommers“ zog sich wie ein roter 
Faden durch die Sommerwochen. Die 
Geschichten vom Regenbogenfisch 
wurden erzählt und ausgespielt. Glit-
zerfische wurden aus Papier gefaltet 
sowie aus Salzteig geformt, um damit 
die Räumlichkeiten zu dekorieren. Mit 
Orff-Instrumenten begleiteten die 
Kinder ihre Tänze, und zum Abschluss 
gab es noch ein Ständchen auf der stei-
rischen Ziehharmonika. Unser Kinder-
gartenkind Leonhard spielte für seine 
Freunde auf „Der Steirischen“ auf, 
sodass alle den gemeinsam erlernten 
Volkstanz zur „Ennstaler Polka“ mit-
tanzen konnten.

SOMMERKINDERGARTEN

So vergingen die Sommerwochen be-
schwingt wie ihm Fluge. Ein Eis-Buf-
fett, bei dem sie sich die Kinder ihr 
Lieblingstopping aussuchen konnten, 
durfte abschließend nicht fehlen. 



29

Seit dem Kindergartenjahr 2023/2024 
beherbergt der Kindergarten Sonnen-
blume in Eggersdorf nun fünf Kinder-
gartengruppen. Dies wurde durch den 
Zubau, der nun den Kindergarten mit 
der Volksschule verbindet, ermög-
licht. Im Erdgeschoss dieses Zubaus 
wurden zwei Gruppenräume, ein Be-
wegungsraum, ein Kreativraum, eine 
Küche mit Jausenraum und ein Musik-
raum errichtet.

Der gemeinsam genützte Speisesaal 
mit einem Mittagessensbuffet vom 
Schöckllandhof Niederleitner verbin-
det den Kindergarten mit der Volks-
schule nun auch räumlich. Die Kinder 
der beiden Ganztagesgruppen finden 
sich seit Kindergartenbeginn in diesen 
Räumlichkeiten ein und fühlen sich 
bereits sehr wohl. Die drei Halbtages-
gruppen sind im bestehenden drei-
gruppigen Gebäude untergebracht, 
das in den Sommermonaten von der 
Gemeinde renoviert wurde. 

Als Kneippkindergarten orientieren 
sich unsere Aktivitäten an den fünf 
Säulen, die Pfarrer Kneipp aus Bad 
Wörishofen in Deutschland, für eine 

gesunde zufriedene Lebensführung 
empfohlen hat. Die fünf Säulen: Heil-
kräuter, Wasseranwendungen, Be-
wegung, gesunde Ernährung und 
Lebensordnung sind die Grundlage 

für das ganzheitliche Gesundheits-
konzept der Kneipp-Philosophie. Die 
Kinder lernen so im Alltag durch spie-
lerische Aktivitäten gesund und fit zu 
leben. 

KINDERGARTEN SONNENBLUME

Hinten v.l.n.r: Stefanie Hartweger, Bettina Lichtenegger, Anita Kulmer, Manuela Müller, 
Lisa Saurer, Karin Kienreich, Ulrike Gradwohl, Sonja Zengerer, Jennifer Lamm, Renate Strobl
Vorne v.l.n.r: Jasmin Schenner, Melanie Bloder, Renate Janisch, Nadine Seidl, Michelle Riegler

Da sich unser fünfgruppiger Kindergarten nun personell verändert hat, möchten wir diese Gelegenheit nützen, um 
das gesamte Team des Kindergartens Sonnenblume vorzustellen: 

Ganztagsbereich:
Grüne Gruppe
•  Karin Kienreich, BEd 

(Kindergartenleitung und 
Elementarpädagogin) 

•  Michelle Riegler 
(Elementarpädagogin)

•  Sonja Zengerer (Kinderbetreuerin)
•  Renate Janisch (Kinderbetreuerin)

Orange Gruppe
•  Ulrike Gradwohl 

(Elementarpädagogin)
•  Nadine Seidl (Elementarpädagogin)
•  Renate Strobl (Kinderbetreuerin)
•  Jennifer Lamm (Kinderbetreuerin)

Halbtagsbereich:
Rote Gruppe
•  Lisa Saurer (Stellvertretende 

Leitung, Elementarpädagogin und 
Kinderyogalehrerin)

•  Manuela Müller (Kinderbetreuerin)

Gelbe Gruppe
•  Melanie Bloder 

(Elementarpädagogin)
•  Stefanie Hartweger 

(Kinderbetreuerin)

Blaue Gruppe
•  Bettina Lichtenegger 

(Elementar- und Motopädagogin, 
Montessorianerin)

•  Kulmer Anita (Kinderbetreuerin)

Vertretung 
für alle Kindergärten 
in Eggersdorf:
•  Jasmin Schenner 

(Elementar- und Musikpäd-
agogin, Montessorianerin, 
Gebärdensprachenlehrerin)

•  Kathrin Hausleitner 
(Kinderbetreuerin)

Der Kindergarten Sonnenblume 
ist seit Kindergartenbeginn 2023 fünfgruppig 
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GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

Eine ereignisreiche Sommerzeit geht 
zu Ende, mit spannenden Aktivitäten 
und dem Abschied von unseren 3-Jäh-
rigen, die ab September den Kinder-
garten besuchen.

Buchvorstellung im 
Generationenhaus
Gemeinsam mit den BewohnerInnen 
des Betreuten Wohnens hatten die 
Kinder die Möglichkeit, Ulrike Halvax 
und das von ihr gestaltete Wimmel-
buch Österreich (G&G Verlag) ken-
nenzulernen. Sie erzählte ihnen die 
Geschichten hinter den einzelnen 
Bildern und verriet ein Geheimnis: In 
jedem Bild taucht ein kleiner weißer 
Hund auf – Ulrikes Hündin „Peanut“. 
Zum Schluss zeichnete Ulrike nach 
den Ideen von Jung und Alt ein riesi-
ges Bild, das die Kinder danach bunt 
werden ließen.

Sommergeschichte: Die 
Schnecke und der Buckelwal
Dieses Bilderbuch von Julia Donaldson 
wurde den Kindern während der Som-
merwochen in der Kinderkrippe er-
zählt – Tag für Tag ein Stück. Gespannt 
lauschten sie den Abenteuern, die die 
kleine Schnecke und der große Bu-
ckelwal auf ihrer gemeinsamen Reise 
durch die Weltmeere erleben. Einige 
Einzelheiten der Geschichte wurden 
dann für die Kinder durch Aktivitäten 
erfahrbar gemacht. So konnten sie 
die verschiedensten Schneckenhäuser 
miteinander vergleichen, ihre eigenen 
„Schneckenspuren“ hinterlassen und 
einen kleinen Vulkanausbruch im Krip-
pengarten erleben. 

Wo bleibt der Sonnenschein?
Während der Sommerwochen erleb-
ten die Kinder heuer einige Gewitter 
und Regentage. Um uns das Warten 
auf den Sonnenschein zu verkürzen 
(und die Sonne vielleicht schneller hin-
ter den Wolken hervorzulocken), be-
schäftigten wir uns mit Liedern, Sprü-
chen über die Sonne und das Wetter 
und gestalteten unseren eigenen Son-
nenschein für die Tage im Haus.

Sommer in der Generationenkrippe
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BEWEGUNGSKRIPPE EGGERSDORF

Großes Sommerfest

Anfang Juli feierten wir in der Kinder-
krippe gemeinsam mit den Kindern 
und Eltern unser Sommerfest. Das 
Sommerfest stand passend zur Jah-
reszeit unter dem Motto „Wasser“, 
im Vordergrund stand dabei ein Was-
serbewohner – der Fisch. Es gab viele 
lustige, spannende aber auch traurige 
Momente. Denn wir verabschiedeten 
uns auch von unseren großen Fischen 
„den Kindergartenanfängern“. Unsere 

Rutsche wurde schön dekoriert und 
symbolisch durften sie vom Kinder-
krippenteich in den Kindergartenteich 
weiterschwimmen. Wir wünschen 
unseren „Großen“ eine wunderschöne 
Kindergartenzeit! Bei unserem Som-
merfest gab es ein besonderes High-
light für die Kinder. Die Firma LEGU 
Bau sponserte für das Fest eine riesen-
große Hupfburg. Kinderaugen haben 
geleuchtet und wir sagen DANKE!  Wir 
freuen uns auf das neue Kinderkrip-
penjahr, auf viele schöne und erlebnis-
reiche Momente! 
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Zukunft

Schule

Sport- & Projektwoche

Wir, 21 Kinder der 3b-Klasse, fuhren 
am 19. Juni bei Traumwetter für fünf 
Tage in die Ramsau/Zechmannhof. In 
diesen Tagen erlebten wir viel – Was-
serspielpark, Schwimmen und Sprin-
gen im Rittissee, Naturerlebnisweg, 
Ramsaurierweg, Bacherl spielen beim 
steirischen Bodensee, Hochseilgar-
ten- und Kletterpark, Outdoorspiele, 
Silberkarklamm und vieles mehr. Alle 
Kinder der Klasse konnten auch einen 
Schwimmausweis machen. Herzli-
chen Glückwunsch – alle bestanden! 
Es waren unglaublich tolle erlebnis-
reiche gemeinsame Tage. Danke auch 
dem Elternverein und der Gemeinde 
für die finanzielle Unterstützung. 
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Anfang Juni verbrachten die 3a- und 
3c-Klasse drei wundervolle Tage im 
JUFA in Bad Aussee. Begonnen hat die 
Reise mit der Besichtigung des Erzber-
ges und einer abenteuerlichen Fahrt 
mit dem Hauly. Am zweiten Tag durf-
ten wir den Stollen des Salzbergwer-
kes Altaussee besichtigen und erleb-
ten einen gemütlichen Spaziergang 

Es wächst!
Große Freude am Hochbeet. Der 
Weizen, der in der Erstkommunion-
vorbereitung gesät wurde, kann 
beim Weiterwachsen beobachtet 
werden. Erbsen, Radieschen, Boh-
nen, Salat, Kräuter …. Alle freuen 
sich schon aufs Verkosten. 

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE

Projekttage in Bad Aussee

zum Altausseer See. Den Abschluss 
der Projekttage bildete der Besuch 
der Lebzelterei, gefolgt von der Be-
sichtigung des Stiftes Admont mit 
seiner beeindruckenden Bibliothek. 
Ein herzliches Dankeschön an die Ge-
meinde und an den Elternverein für 
die finanzielle Unterstützung. 
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Fröhliche, 
gemeinsame Stunden
Am 6. Juni war es endlich so weit. Die 
Schüler und SchülerInnen der VS Eg-
gersdorf besuchten die Kinder im Kin-
dergarten Eggersdorf. Neben gemein-
samem Singen und Spielen, Vorlesen 
und Zuhören blieb genügend Zeit, den 
Garten mit allen Spielgeräten zu ge-
nießen. Nicht nur Geschwisteraugen 
leuchteten – alle hatten Freude daran, 
Zeit miteinander zu verbringen. 
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Die Volksschule Eggersdorf feierte mit 
allen 270 SchülerInnen ein gelungenes  
Schulsportfest. Das sich dem Ende zu-
neigende Schuljahr nutzte die Volks-
schule, um ein großes Schulsportfest 
zu organisieren. Ein rundum gelunge-
ner Vormittag! 

Über die finanzielle Unterstützung des 
„Monats des Schulsports“ organisier-
ten wir mit 12 Vereinen verschiedens-
te Stationen für die Kinder. Die Kinder 
konnten ihre Fähigkeiten in Fechten, 

Cheerleading, Basketball, Handball, 
Orientierungslauf Beachvolleyball, 
Fußball, Badminton, Leichtathletik, 
Tennis, Frisbee und Disc-Golf testen 
und hineinschnuppern und erlebten so 
aktiv. Unterstützt wurde von den ört-
lichen Sportvereinen mit ihren sport-
lichen Einrichtungen.

Die Volksschule Eggersdorf bedankt 
sich herzlich beim Elternverein für das 
Richten der köstlichen vitaminreichen 
Jause! 

Märchen
Was gibt es Schöneres als Märchen! 
Noch dazu, wenn sie erzählt und er-
lebt werden dürfen. Frederik Mel-
lak besuchte die SchülerInnen der 
2c-Klasse und beschenkte sie mit 
seiner Erzählkunst.Herzlichen Dank 
für den besonderen Vormittag! 

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE

Großes Schulsportfest am 29. Juni
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Schach wurde vor etwa 1.500 Jahren 
in Indien erfunden. Die heute gültigen 
Schachregeln gibt es seit ca. 500 Jah-
ren. Eine Schachpartie hat fast unend-
lich viele Kombinationsmöglichkeiten, 
viel mehr als die Zahl aller Atome des 
ganzen Universums zusammen! 

Schach fördert Konzentration, Regeln 
beachten, gutes Gedächtnis und Ak-
zeptieren von Niederlagen. Alles Fer-
tigkeiten, die auch in der Schule und 
später im Leben gebraucht werden.

Heuer hat sich nach der coronabe-
dingten Unterbrechung wieder eine 
Gruppe an der Volksschule Eggersdorf 

zusammengefunden, die sich mit die-
sem faszinierenden Spiel beschäftigt. 
Als Leistungsnachweis haben folgen-
de SchülerInnen das Bauerndiplom, 
das die vollständige Kenntnis der Re-
geln nachweist, erlangt: Mike Fuchs, 
Paul Genser, Emilio Haidenbauer, 
Matthias Matejka, Jakob Mistlberger, 
Matthias Sulzer, Roman Unger, Alma 
Wedam.

Auch ein Turnier durfte natürlich nicht 
fehlen: 

1. Platz: Matthias Sulzer 

2. Platz: Jakob Mistlberger

3. Platz: Roman Unger

Schach – Denksport an der Volksschule Eggersdorf

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Imkereibesuch

Am 26. Juni durfte die 2a-Klasse die 
Imkerei Manninger besuchen. Wir er-
fuhren sehr viel über das Leben und 
die Arbeit der Bienen. Das Highlight 
war, dass die Kinder auch Drohnen auf 
ihren Händen krabbeln lassen durften. 
Die anschaulichen Erklärungen am 
Bienenstock und auch in der Honig-
produktion begeisterten alle. Als Jause 
wurden uns Honigbrote und Säfte an-
geboten. Zum Abschluss bekam jedes 
Kind ein Glas Honig und ein Lese-
zeichen für zu Hause mit. Herzlichen 
Dank an die Familie Manninger für 
diesen unvergesslichen Vormittag! 

Im Schuljahr 2023/2024 ist wieder 
ein Kurs geplant – vielleicht möchten 
auch mehr Mädchen dann in einer ei-
genen Mädchengruppe teilnehmen. 
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MITTELSCHULE EGGERSDORF

Animiert durch die Unverbindliche 
Übung Schach an der Mittelschule, 
haben sich heuer zwei Mädchen und 
zwei Buben für das Ferienlager in 
Mureck angemeldet. Elisabeth Seidl 
aus der ersten Klasse begann erst im 
Herbst mit dem Schachspielen und 
war schon dabei! Nico Kickenweitz 
spielt seit drei Jahren mit Erfolg und 
die Zwillinge Isabella und Kevin Lieb-
mann sind in der vierten Klasse schon 
Seriensieger bei den schulinternen 
Turnieren! Vom 1. bis zum 9. August 
waren sie in der Nähe der bekannten 
Schiffsmühle in Mureck und neben 
dem Freibad untergebracht.

Neben Schachtraining und den Tur-
nierpartien sollte Sport im Mittelpunkt 
stehen. Das war wegen der Unwetter-
front genau zu diesem Zeitpunkt nur 
eingeschränkt möglich (zeitweise war 
der im Keller liegende Analyseraum 
zum Besprechen der Schachpartien 
unter Wasser…), dennoch hatten alle 
viel Spaß und waren begeistert von 
der Atmosphäre mit Kindern aus ganz 
Europa. 

Gleichzeitig fanden nämlich die 
20. Jugendschach-Meisterschaften 
der Europäischen Union und das 29. In-
ternationale Steirische Jugendschach-
Open mit 108 Teilnehmern und ca. 
50 Begleitpersonen statt. Junge Ta-
lente aus 14 europäischen Nationen 

Eggersdorfer SchülerInnen der Mittelschule 
beim Ferienlager Schach

Die Stimmung im Mädelszimmer war super! 
Trainerin Magdalena Mörwald mit Tamara, 
Elisabeth und Isabella

Zu Besuch bei den Eggersdorfer SchülerInnen 
in Mureck: Elisabeth Seidl (1a); Nico Kicken-
weitz (3b), Isabella und Kevin Liebmann (4a) 

Kevin und Nico nützen die Freizeit zum Üben Im Turniersaal bei den Kleinsten

haben neun Runden gespielt, um zum 
EU-Meister gekürt zu werden.

Es war für alle eine tolle Erfahrung, 
neue Schachvarianten wurden ken-
nengelernt, Übungen zu bereits be-
kannten verschiedenen Motiven 
gemacht und neue Freundschaften 
geschlossen! Viel Spaß weiterhin beim 
königlichen Spiel! 



38

„WIR HABEN GEWONNEN!“ – SON-
DERPREIS beim 17. Projektwettbe-
werb des VCÖ zum Thema „Mit Che-
mie für die Umwelt“

In diesem Schuljahr gewann die Mit-
telschule Eggersdorf bereits zum 
zweiten Mal einen Sonderpreis beim 
Projektwettbewerb des VCÖ (= Ver-
band der ChemielehrerInnen Öster-
reichs). Das Gesamtportfolio mit um-
weltrelevanten Arbeiten der zweiten 
und vierten Klassen wurde mit einem 
Sonderpreis im Wert von € 700,– aus-
gezeichnet. Insgesamt nahmen 225 
österreichische Schulen und 13 wei-
tere Schulen aus Deutschland, Belgi-
en und der Slowakei teil. Am 30. Juni 
wurden die steirischen Projektteilneh-
merInnen von der WKO Steiermark 
nach Graz eingeladen und durften im 

Projektpräsentation zum 
CHEMIEWETTBEWERB

Die Abordnung der MS Eggersdorf (P. Harrer, J. Leiner, N. Krenn, V. Tullner, D. Seifried und 
Dr. B. Mistlberger, MEd.), die Präsidenten des VCÖ (Dr. M. Kerschbaumer und Dr. R. Becker) 
sowie Vertreter der WKO Steiermark (DI M. Thaler und Dr. K.-H. Dernoscheg, MBA). 
Ein großes Dankeschön geht auch an Mag. H. Röck von der WKO Steiermark 
für die Finanzierung unserer Projekthilfen im Wert von € 1.000,–
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MITTELSCHULE EGGERSDORF

MITTELSCHULE EGGERSDORF

Die Fahrschule GALILEO organisier-
te für die SchülerInnen der vierten 
Klassen in der letzten Schulwoche ein 
Verkehrssicherheitstraining und infor-
mierte, welche Voraussetzungen zum 
Erwerb eines Mopedführerscheins 
nötig sind.
Besonders begeistert waren die Ju-
gendlichen von der Möglichkeit, im 
Beisein eines Fahrlehrers selbst ein 
Auto steuern zu dürfen. Wir bedanken 
uns herzlich beim Team der Fahrschu-
le GALILEO für den spannenden Vor-
mittag. 

Europasaal die eingereichten Projekte 
vorstellen sowie ausgewählte Experi-
mente präsentieren. Wir bedanken 
uns bei der WKO Steiermark sowie 

beim VCÖ für diesen festlichen und 
feierlichen Projektabschluss sowie bei 
den Sponsoren für die finanzielle Un-
terstützung. 

Ausflug der 
vierten Klassen zur 
Fahrschule GALILEO

Schülerinnen der 4b- und 4c-Klasse beim Testen der E-Autos und Scooter.

Stimmen der SchülerInnen:
•  In der Fahrschule war es sehr lus-

tig, da wir mit einem E-Auto fahren 
durften. Der Tag war für mich super 
aufregend, da ich mal etwas ganz 
Neues ausprobieren durfte. Ich fand 
es auch sehr spannend, dass wir mit 
einer Drogenbrille mit einem Scoo-
ter fahren durften. Abschließend 
fand ich die Getränke und das Essen 
toll! (Alina)

•  Uns hat alles gut gefallen. Am 
besten war das Autofahren, aber 
schade war, dass man nicht mit 
den Mopeds fahren durfte. Wir 
möchten uns für alles bedanken. 
(Pascal, Benni und Bartu)

•  Das Autofahren war wirklich sehr 
lustig und es war leichter als ge-
dacht. Die zwei Fahrlehrer waren 
wirklich sehr nett. Ich werde auch 
dort meinen Führerschein machen. 
(Nora)
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MITTELSCHULE EGGERSDORF

MITTELSCHULE EGGERSDORF

Im Rahmen der Projektwoche be-
suchten die vierten Klassen der Mittel-
schule Eggersdorf am 29. Juni einen 
Workshop zu den Themen „Entste-
hungsbrandbekämpfung“ und „Strah-
lenschutz“. Die SchülerInnen erfuhren 
von HBI Ing. Bernd Buchgraber und 
seinen Kollegen LM Karl-Lukas Fuchs 
und FM Lukas Rappold Details zur 
technischen Ausrüstung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eggersdorf als Stütz-
punktfeuerwehr für Strahlenschutz. 
Im Anschluss hatten die SchülerInnen 
die Möglichkeit, Feuerlöscher selbst 
zu testen sowie die Brandbekämpfung 
mit einer Löschdecke zu trainieren. 

Schulung in Entstehungsbrandbekämpfung und Strahlenschutz 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf

Kommentare der SchülerInnen:
•  Wir danken der Feuerwehr für die 

coolen Experimente und für das Eis! 
(Marie und Jeanette)

•  Wir haben viel über Feuerlöscher 
gelernt und wie man damit umgeht. 
Wir durften auch Brände löschen 
und zusehen, was passieren kann, 
wenn man eine Deo-Dose ins Feuer 
gibt. Im Großen und Ganzen war es 
sehr spannend. (Sissi und Nora)

•  Der Feuerwehr-Workshop hat uns 

Spaß gemacht! Die Fettverbren-
nung war sehr aufregend, da es sehr 
heiß wurde, obwohl wir fünf bis 
sieben Meter Abstand eingehalten 
hatten. (Bartu, Benni und Pascal)

•  Es war lustig und hilfreich, dass wir 
viel selbst ausprobieren durften. 
(Christian und Jonas)

•  Danke an Bernd Buchgraber, dass er 
uns alles gut erklärt und gezeigt hat! 
(Anna und Selina)

Schulschlussfest

Feste wollen gefeiert werden, darum 
lud die Mittelschule Eggersdorf in der 
ersten Juliwoche zum Schulfest. Das 
bunte  Programm wurde vom Schul-
chor eingeleitet. Julie Feger sang zwei 
Hits. Die Theaterwerkstatt spielte, 
was alles möglich wird, wenn das In-
ternet kaputt geht und die akrobati-
schen Mädchen der zweiten und drit-
ten Klassen zeigten ihre einstudierte 
Choreografie. Zum Abschluss trug 
jede der drei vierten Klassen eine Prä-
sentation vor. Danach wurden sie von 
Direktor Schuster und dem ganzen 
Lehrerkollegium verabschiedet. 

Ein großer Dank geht an alle, die mit-
gewirkt haben: Allen voran den fleißi-
gen Eltern des Elternvereins, die für 

ein reichhaltiges Buffet gesorgt haben 
sowie den beiden Schulwarten und 
dem Reinigungspersonal, die uner-
müdlich die Räume für die Veranstal-
tung herrichteten und aufräumten. 
Paul Walter sorgte für die professio-
nelle Bühnentechnik. Und natürlich  
allen SchülerInnen und Lehrpersonen, 
die das Programm einstudiert haben. 
Schön war’s. 
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POLYTECHNISCHE SCHULE EGGERSDORF

Unsere Schule 
beim Polycup 2023

Am Mittwoch, dem 17. Mai, besuchte 
die Polytechnische Schule Eggersdorf 
den Polycup 2023 in Gratkorn. Da wir 
zu wenige Spieler waren, bildeten wir 
eine Spielgemeinschaft mit der Poly-
technischen Schule Gratkorn. Bereits 
bei unserem ersten von insgesamt 
fünf Trainings verstanden wir uns 
sofort sehr gut mit den Gratkorner 
Schülern.

Bei der Polytechnischen Schule Eg-
gersdorf spielten sieben Spieler mit: 
Luca Leitner, Matthias Hostniker, 
Lukas Beil, Noah Erkenger, Leon 
Hofer, Fabian Zottler und Karol Blahut. 
Wir spielten gegen vier Polytechnische 
Schulen (Feldbach, Leoben, Gleisdorf, 
Leibnitz). Unsere Mannschaft war top 
motiviert und wir konnten sehr gute 
Ergebnisse erzielen – nur das Finale 
konnten wir leider nicht erreichen. 

POLYTECHNISCHE SCHULE EGGERSDORF

Hochbau Challenge

Die Technikgruppe der Polytech-
nischen Schule Eggersdorf hat bei 
der Hochbauchallenge mitgemacht. 
Bei dieser Challenge ging es darum, 
welche Polytechnische Schule das 
schönste Werkstück aus Beton bauen 
kann. Wir, die Polytechnische Schule 

Eggersdorf, hatten uns dazu entschie-
den, unser Schul-Logo zu betonieren. 

Mit dem Bus und dem Zug machten 
wir uns auf den Weg zur Bauakademie 
in Gniebing. Als erstes bekamen wir 
eine Einführung in die Baumaterialien. 
Danach bauten wir die Holzformen 
für die Buchstaben und rührten den 
Beton ab, um ihn dann in die Formen 
zu gießen.

Eineinhalb Wochen später haben wir 
die getrockneten Buchstaben in der 
Schule von den Holzformen befreit 
und sie fein abgeschliffen. Dann hat 
Herr Unterköfler Fotos von uns und 
dem Bauwerk gemacht.

Anschließend wurde noch alles Wich-
tige in einem Bericht zusammenge-
fasst und eingereicht. Letzten Endes 
erreichten wir den fünften Platz von 
insgesamt neun. 
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POLYTECHNISCHE SCHULE EGGERSDORF

Workshops und Exkursionen

Im Schuljahr 2022/2023 war viel los an der Polytechnischen Schule Eggersdorf. 
Neben dem Regelunterricht, gab es auch noch viele weitere Elemente, um den 
Erfahrungsschatz unserer SchülerInnen zu bereichern und auch für Abwechslung 
zu sorgen. Die nachfolgende Auflistung gibt einen kurzen Überblick (ohne An-
spruch auf Vollständigkeit), was sonst noch am Programm stand:

•  Kletterpark Geier und 
soziales Lernen zu Schulbeginn

•  Bewerbungstraining
•  Jobday in Weiz
•  Tag der offenen Tür bei Pichler werke 

Weiz und Weitzer Parkett
•  Exkursion Siemens, Tischlerei Göbl
•  Kreative Lehrlingswelten
•  Elektroprojekt mit Pichlerwerke
•  Workshop in der Bauakademie in 

Gniebing

•  Workshop „Get a job“  im Tourismus

•  Workshop „Get a job“ im Handel

•  Workshop „Girls spirit“

•  Baulehrlingscasting in Übelbach

•  Workshop AUVA 
„Alkohol im Straßenverkehr“ 

•  Workshop „Teambuilding“

•  Aidsworkshop

•  Drogenworkshop mit Streetworker

•  Schöckl-Erlebnistag

•  Gestalten einer Schülerzeitung

•  Firmenpräsentationen:
• Porsche
• Unisan
• Pichler Werke
• Fasching
• Mühlenbau
• Binder
• Bauakademie
• Siemens
• Mosdorfer
• Spitzer
• Elin
• Andritz
• Magna Heavy Stamping
• Neubauer 
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MUSIKSCHULE EGGERSDORF

Musikschule Eggersdorf

Tel.: 0676/480 15 56 
www.musikschule-eggersdorf.at 
Facebook: Musikschule Eggersdorf

INFOS & KONTAKT

Zahlreiche Besucher nutzten auch 
heuer die „Schnupperwoche“ vom 
19. bis 23. Juni, um der Musikschule 
Eggersdorf einen Besuch abzustatten 
und die faszinierende Welt der Musik 
kennenzulernen. Unter der fachkun-
digen Anleitung der MusiklehrerInnen 
konnten sämtliche Instrumente gleich 
ausprobiert werden, um den inter-
essierten Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen die Qual der Wahl zu er-
leichtern und das für sie „richtige“ Ins-
trument zu finden.

Zum Ausklang der Woche gestalteten 
die jüngsten SchülerInnen der Musik-
schule in der Kulturhalle ein Konzert 
für ihre Kollegen aus der Volksschule 
und den Kindergärten. Dabei konn-
te man auch Wissenswertes über die 
dargebotenen Musikstücke, Kompo-
nisten und natürlich über die präsen-
tierten Instrumente erfahren. Den 

fulminanten musikalischen Schluss-
punkt der Schnupperwoche setzte 
dann das Orchester der Musikschu-
le Eggersdorf unter der Leitung von 
Daniel Pallier mit der Aufführung des 
Themas aus der 9. Symphonie von 
Ludwig van Beethoven im Rahmen 
der 1. Klangwolke der steirischen 
Musikschulen.

Nähere Informationen zu aktuellen 
Terminen im Schuljahr 2023/2024 fin-
det man auf unserer Website oder auf 
Facebook. 

Das war die Schnupperwoche

POLYTECHNISCHE SCHULE EGGERSDORF

Tolle Webshops

Im Rahmen des Unterrichtsfachs 
„Fachpraxis“ aus dem Cluster „ Dienst-
leistungen“ bei Frau Bulfon konnten 
wir im Schuljahr 2022/23 erste Einbli-
cke in die Unternehmensführung er-
halten. Neun Schüler:Innen gestalte-
ten, jeweils zu dritt, einen Webshop.

Als erstes ging es darum eingängi-
ge Firmennamen, sowie geeignete 
Produkte zu finden. Anschließend 
machten wir uns daran ansprechende 
Webshops zu entwerfen. Eine weitere 
Herausforderung war die Festlegung 
der Preise, galt es doch diese weder 
zu hoch, noch zu niedrig anzusetzen. 
Wir hatten € 10.000,– Startgeld. In 
einer Firmenmappe wurden alle Prei-
se, sowie Einnahmen und Ausgaben 
erfasst. Weitere Aufgaben umfass-
ten noch E-Mails, Rechnungen, sowie 
Lieferscheine und Briefe schreiben 
und versenden. Sehr wichtig war 

Unsere 
Webshops: 

auch zu lernen, wie man mit Geld um-
geht. Normal waren wir 2 bis 3 Leute 
pro Firma und die Arbeit gut bewäl-
tigbar, jedoch wenn man mal allein 
war, wurde es sehr anstrengend. Wir 
konnten so jedenfalls viele wertvolle 

Erfahrungen für die Berufspraxis sam-
meln. Den meisten Gewinn erzielte die 
Firma „Timeles“. Das meistverkaufte 
Produkt in diesem Schuljahr war die 
Partytasche der Firma „Semila Bags“.
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Brandheiß 

Feuerwehr
FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze

Baumbergung

In den letzten Wochen wurde die Frei-
willige Feuerwehr Eggersdorf bei Graz 
zu sehr vielen Einsätzen alarmiert. Der 
Bogen spannte sich von ausgelösten 
Brandmeldeanlagenalarmen, Brän-
den bis hin zu Verkehrsunfällen mit 
schwerverletzten Personen und Ka-
tastrophenhilfsdiensteinsätzen (KHD) 
im Bezirk Leibnitz.

Ölspur

PKW-Überschlag auf B65 gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Kainbach bei Graz

Verkehrsunfall mit schwerverletzter Person
Hangrutschung

Verkehrsunfall 
mit verletzter Person

Traktorbergung

PKW-Bergung KHD-Einsatz (Stabsarbeit) im Bezirk LeibnitzDieselspur

Fahrzeugbergung
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Heckenbrand Kleinbrand

Eine technische Übung

Übungen

Türöffnung

Monatsübung „Eine 
Menschenrettung in kürzester Zeit“

Teilnahme an einer Abschnittsübung 
zum Thema „Menschenrettung und 
Absturzsicherung“

Eine technische Übung mit Beteiligung der Feuerwehrjugend 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf bei Graz
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

HBI Ing. Bernd Buchgraber und OBI Marco 
Misteli besuchten an der Feuerwehr und Zivil-
schutzschule den „Strahlenschutzlehrgang 3“.

HFM Christopher Pranger und FM Michael Kulmer nahmen an einer Weiterbildung 
im Rahmen des „Katastrophenhilfsdienst International“ in Vorau teil.

HBI Ing. Bernd Buchgraber nahm am Be-
werb für das „Strahlenschutzleistungsabzei-
chen in Bronze“ teil und erreichte eine TOP 
Platzierung.

Ausbildung

Erfreuliches

OFM Anton Schlack und OFM Manuel 
Urschler absolvierten an der Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule die Ausbildung zum 
„Atemschutzgeräteträger“.

OLM d. F. Josef Markus Saurer, unser Rüsthauswart feierte seinen 50 igsten Geburtstag. Zu die-
sem Anlass gratulierten die Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden sehr herzlich.

HLM Josef Krenn und LM Anton Urschler wurden im Rahmen des Abschnittstages mit der 40jäh-
rigen Verdienstmedaille für das steirische Feuerwehrwesen ausgezeichnet. LM Siegfried Feiertag 
bekam das Verdienstzeichen 3. Stufe des Landesfeuerwehrverbandes Steiermark überreicht.

Die Kinder der Ferienbetreuung in Eggersdorf 
waren zu Besuch bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Eggersdorf bei Graz.

Ein gemütliches Beisammensein gab es bei 
LM Werner Haas. Er und seine Frau Dorli 
haben den Maibaum umgeschnitten und die 
Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrka-
meraden mit sehr guten Speisen, Mehlspeisen 
und Getränken versorgt. Vielen Dank dafür!
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Beim Bereichsjugendleistungsbewerb in Seiersberg gewann die Gruppe 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf einen Pokal.

Beim Landesjugendleistungsbewerb war eine gemischte Gruppe der 
Feuerwehren Eggersdorf und Hart-Albersdorf sehr erfolgreich.

FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Einsätze
In den letzten Monaten beschäftigten 
uns mehrere Verkehrsunfälle mit un-
terschiedlichen Rahmenbedingungen 
und Schweregraden. Aufgrund der re-
gelmäßigen Übungseinheiten und der 
guten Ausbildung konnten aber alle 
Einsätze professionell und rasch ge-
löst werden. 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

Wir gratulieren!
Gleich zwei Kameraden gaben ihren 
Partnerinnen in den letzten Mona-
ten das Ja-Wort. Am 17. Juni heira-
tete Martin Schwarzl seine Klara in 
der Pfarrkirche in Eggersdorf. Nur 
wenige Wochen später folgte am 
12. August die Hochzeit von Markus 
Rassi und seiner Nathalie. Wir gra-
tulieren beiden Paaren von Herzen 
und wünschen nur das Beste für die 
gemeinsame Zukunft! 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Frühschoppen 2023
Bei unserem allseits beliebten Früh-
schoppen am 13. August war das Wet-
ter wieder ganz auf unserer Seite, 
wodurch einer ausgelassenen Feier 
in toller Atmosphäre nichts mehr im 
Wege stand. Nach den Ehrungen 
und dem Wortgottesdienst mit Dia-
kon Mag. Dr. Karl Zissler, der feier-
lich von der Musikgruppe „Steirisch 
g’mischt“ umrahmt wurde, sorgte das 
„Radlpass-Trio“ noch bis in die späten 

Jugend aktiv
Bei unseren Jugendlichen ist immer 
etwas los! So nahmen sie an dem Be-
werb in Seiersberg und beim Landes-
jugendbewerb in Voitsberg mit gro-
ßem Erfolg teil. Auch beim 5-tägigen 
Abschnitts-Jugendzeltlager am Stu-
benbergsee waren unsere Jung-Floria-
nis mit voller Begeisterung dabei und 
so standen neben der Kameradschaft 
Spiel und Spaß im Vordergrund. 

Nachmittagsstunden für beste Unter-
haltung. Wir bedanken uns bei allen 
helfenden Händen, die uns bei den 
Arbeiten rund um unseren Frühschop-
pen so tatkräftig unterstützt haben 
und natürlich auch bei allen Gästen 
fürs mitfeiern! Wir freuen uns bereits 
aufs nächste Jahr, wo neben einem 
Jubiläum auch eine Fahrzeugsegnung 
und ein Abschnittstag anstehen. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Beim Abschnitts-Nassleistungsbe-
werb des Abschnittes 2 des Bereichs-
feuerwehrverband Graz-Umgebung 
am 30. Juni in Kumberg konnten un-
sere Bewerbsgruppen wieder einmal 
Top-Platzierungen erkämpfen: Die 
junge Bewerbsgruppe, die zum ers-
ten Mal antrat, erkämpfte sich den 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Einblick in die 
Monatsübungen
Die Monatsübung August wurde 
am Freitagabend durch OLM Chris-
toph Neuwirth und LM d.F. Andreas 
Walch durchgeführt. Übungsan-
nahme war ein schwerer Verkehrs-
unfall mit eingeklemmten Personen 
(T10). Zwei PKW kollidierten wobei 
sie sich ineinander verkeilten, um-
gehend wurden die PKWs stabili-
siert und die Menschenrettung vor-
bereitet. Durch die Einsatzleitung 
wurde festgestellt, dass drei Per-
sonen eingeklemmt waren, Innen-
retter verschafften sich Zugang in 
den Innenraum der PKWs, um die 
Verletzten zu betreuen.

Zeitgleich führte man mit zwei hy-
draulischen Rettungsgeräten diver-
se Schnitte durch, um die Personen 
zu befreien. Die Positionen wurden 
durchgetauscht, damit jeder an den 
Fahrzeugen arbeiten konnte. Ins-
gesamt nahmen 25 Kameraden und 
Kameradinnen an der hervorragend 
vorbereiteten Übung teil und tra-
gen so zur Einsatzbereitschaft im 
Ernstfall bei. 

Die Bewerbsgruppen der Freiwilligen 
Feuerwehr Haselbach: Eine Klasse für sich!

hervorragenden 4. Platz in Bronze A. 
Unsere Senioren sicherten sich souve-
rän den 1. Platz in Bronze B. Und unse-
re erfahrene Bewerbsgruppe belegte 
den 2. Platz in Silber A, den 1. Platz in 
Bronze A und konnte mit der Tages-
bestzeit auch den Tagessieg erringen. 
Herzliche Gratulation zu diesen her-
vorragenden Leistungen!

Danke auch an die veranstaltende Feu-
erwehr Kumberg für die ausgezeich-
nete Organisation, an Hauptbewerter 
Thomas Gollner und sein Bewerter-
Team für die fairen Bewertungen und 
an unsere Sponsoren, durch deren Un-
terstützung unsere Bewerbsgruppen 
mit einheitlichen Shirts ausgestattet 
werden konnten. Alles Gute und wei-
terhin viel Erfolg wünschen wir unse-
ren Wettkämpfern! 
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Über den ganzen Sommer wurde die 
Steiermark von Extremwetterereig-
nissen mit enormen Niederschlags-
mengen und Starkwind getroffen. In 
unserem  eigenen Löschgebiet sorg-
ten umgestürzte Bäume für unpassier-
bare Straßen und Gebäudeschäden. 
Diese führten zu einigen Einsätzen 
unserer Kameraden und Kameradin-
nen, welche für freie Straßen und Un-
terstützung betroffener Hausbesitzer 
sorgten. 

Auch über die Grenzen unserer Ge-
meinde hinaus kam die FF Haselbach 
im Sommer zum Einsatz. Die Einsatz-
kräfte in der Südsteiermark wurden 
im Rahmen des Steirischen Katast-
rophenhilfsdienstes von verfügbaren 
Feuerwehren aus anderen Gebieten 
unterstützt. Hochwasserführende 
Flüsse und Bäche führten im Süden 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Internationale 
Aufgabe für 
eine Kameradin
Wie universell und global unsere 
Feuerwehrfrauen einsetzbar sind, 
beweist aktuell unsere Kameradin 
Anna Kienreich. Kurz nach ihrer 
Teilnahme am Katastrophen - Hilfs-
einsatz in der Südsteiermark flog 
sie nach Indien. Im Bundesstaat 
Andhra Pradesh unterstützt Anna 
im Rahmen eines freiwilligen, so-
zialen Jahres eine Einrichtung, die 
sich um Straßenkinder aller Alters-
gruppen kümmert.

Wir sind stolz, so weltoffene, 
selbstbewusste und empathische 
Kameradinnen in unseren Reihen 
zu wissen. Die gesamte Freiwillige 
Feuerwehr Haselbach wünscht un-
serer Anna alles Gute und eine lehr-
reiche Zeit in Indien! 

Unwettereinsätze der Freiwilligen Feuerwehr 
Haselbach im eigenen Löschbereich und im 
Rahmen des Steirischen Katastrophenhilfs-
dienstes (KHD)

der Steiermark zu großräumigen 
Überflutungen. Die Kameraden und 
Kameradinnen unserer Wehr unter-
stützten im Raum Leibnitz, St. Johann 
im Saggautal sowie Unterschwarza 
mittels Auspumpen von gefluteten 
Kellern und vielen weiteren notwendi-
gen Arbeiten. 
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Das jährlich stattfindende Jugend-
zeltlager ist ein besonderes Erlebnis 
für unsere Feuerwehrjugend. Die-
ses Jahr ging es für unsere Jugend-
lichen und Betreuer, gemeinsam mit 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

der Feuerwehrjugend der Freiwilli-
gen Feuerwehren Hart-Albersdorf, 
Weinitzen-Oberschöckl, Eggersdorf 
bei Graz, Rinnegg und St. Radegund 
zum Stubenbergsee.  Die jungen 
Feuerwehrbegeisterten erlebten fünf 
spannende Tage voller Spaß, Spiel 
und Abenteuer im und am See. Neue 
Freundschaften wurden geschlossen, 
der Tierpark Herberstein besucht, bei 
Felber Schokoladen die feine Schoko-
lade genascht, gemeinsam gekocht, 
gelacht und zwischen den erlebnis-
reichen Unwettern wurde viel Zeit 
am See verbracht.  Highlights waren 
die Vorführung der Feuerwehr Stu-
benberg am See - den Kids wurde die 
Taucherausrüstung präsentiert – und 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Bewerbe unserer 
Feuerwehrjugend
Gemeinsam mit den Freiwilligen 
Feuerwehren Eggersdorf bei Graz 
und Hart-Albersdorf nahmen unse-
re jüngsten Mitglieder am Landes-
leistungsbewerb der steirischen 
Feuerwehrjugend in Voitsberg teil. 
Alle unsere Teilnehmer lieferten 
super Leistungen ab.

Wir gratulieren unseren Burschen 
und Mädels, die das Leistungsab-
zeichen in Bronze bzw. das Abzei-
chen um das Bewerbsspiel erreicht 
haben - wir sind sehr stolz auf euch! 
Danke an das Betreuerteam für die 
ausgezeichnete Vorbereitung der 
Jugendlichen! 

Jugendzeltlager am Stubenberg See

natürlich gab es auch die Möglichkeit 
mit dem Feuerwehrboot mitzufah-
ren. Vielen Dank an dieser Stelle an 
die Freiwillige Feuerwehr Stubenberg 
am See! Ein cooles Erlebnis war auch 
die Besichtigung der Stadtfeuerwehr 
Weiz. Hier staunten unsere Kids vor 
allem über die vielen Sonderfahrzeu-
ge. Ein großes Dankeschön geht an 
die vielen Betriebe für die Lebensmit-
telspenden und an die Betreuer für die 
tolle Zusammenarbeit innerhalb des 
Abschnitts. Das Feuerwehrjugendla-
ger war für unsere Feuerwehr - Kids 
und auch für die Betreuer ein tolles 
Erlebnis, an welches sie sich gerne zu-
rückerinnern. 
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Beim Abschnittstag des Abschnittes 2  
am 2. Juli des Bereichsfeuerwehrver-
bands Graz-Umgebung, abgehalten 
von der Feuerwehr Kumberg, wurden 
einigen unserer Kameraden Auszeich-
nungen verliehen:

HFM Johann Schwarzl wurde die Me-
daille für 25-jährige verdienstvolle Tä-
tigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- 
und Rettungswesens verliehen.

LM Herbert Kleinhappel und HLM d.S. 
Toni Zierler bekamen die Medaille für 
50-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiete des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens verliehen.

Besonders stolz sind wir, dass unse-
rem Gründungsmitglied HFM Franz 
Baumgartner die Medaille „Dank und 
Anerkennung für 70-jährige Tätigkeit 
auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens“ verliehen wurde. 
Franz ist Gründungsmitglied der Frei-
willigen Feuerwehr Haselbach und 
bereits länger bei der Feuerwehr als 
die Freiwillige Feuerwehr Haselbach 
besteht, da er von 1953 bis zu unserer 
Gründung 1957 bereits Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Hart-Albers-
dorf war. 

Unser langjähriger Sanitätsbeauf-
tragter und jetziger Beauftragter für 

Feuerwehrgeschichte, HLM d.S. Toni 
Zierler wurde für seine Leistungen mit 
dem Verdienstkreuz in Bronze des Ab-
schnittes 2 geehrt. Die höchste Aus-
zeichnung des Tages wurde unserem 
langjährigem Kommandanten HBI 
a.D. Franz Lichtenegger verliehen. 

Besondere Leistungen und Auszeichnungen

Für seine besonderen Verdienste um 
das österreichische Feuerwehrwesen 
wurde Franz das Verdienstzeichen des 
Österreichischen Bundesfeuerwehr-
verbandes in Bronze verliehen. Allen 
Ausgezeichneten gratulieren wir herz-
lich! 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Lehrgänge & Aus-
bildungen – unsere 
fleißigen Kurs- 
absolventen
LM d.F. Andreas Walch und OBI Mar-
kus Pototschnigg absolvierten den 
Lehrgang für Waldbrandbekämp-
fung Modul 1 an der Feuerwehr und 
Zivilschutzschule Lebring.

Allen Kameraden und Kameradin-
nen, die in ihrer Freizeit Lehrgänge 
und Kurse absolvieren (und dafür 
Urlaubstage konsumieren) sprechen 
wir an dieser Stelle unseren Dank für 
ihre Bereitschaft zur Weiterbildung 
und Gratulation zum erfolgreichen 
Abschluss aus! 



52

Fit & Fun

Sport
SPORTUNION HART-PURGSTALL

Waren es zunächst die beachtlichen 
Regenmengen, welche die Outdoo-
raktivitäten beeinflussten, so waren 
es danach die hitzerekordverdächti-
gen Hochsommertage, die uns in Er-
innerung bleiben werden. Die Sportle-
rInnen der Sportunion Hart-Purgstall 
ließen sich von all dem nicht abhalten 
und nutzten den Sommer für ganz be-
sondere Erlebnisse. Dazu ein paar Im-
pressionen, die gar nicht vieler Worte 
bedürfen:

Volleyball

Die Volleyballer waren wie gewohnt 
sehr aktiv, ein paar Highlights waren: 

Durchführung des Schöckelcups am 
24. Juni, Beach-Volleyball-Training 
jeweils Dienstags und Mittwochs, 
Kindertraining und natürlich die vielen 
enorm wichtigen „Taktikbesprechun-
gen“ nach den Trainings ;-)

Tennis

Neben dem wöchentlichen Damen-
training mit Routinier Arthur konnten 
wir für unser Männer-Tennis-Camp 
mit Robert Lattinger einen in der 
Tennisszene bekannten und renom-
mierten Spitzentrainer gewinnen. In 
den Ferien besuchten wiederum fünf-
undzwanzig Kinder einen Tenniskurs 

auf unseren Plätzen, ein großes Dan-
keschön an die vielen Trainer, die mit 
Engelsgeduld einen großartigen Job 
machten und vor allem die Freude am 
Spielen vermittelten! 

Radsport

Auch das Bikeweekend in Schladming/
Ramsau von 25. bis 27. August war 
eine spitzenmäßige Veranstaltung! 
Dreißig  BikerInnen (e-Biker und „Bio“-
Biker) genossen drei Tage prächtiges 
Wetter, 140 Kilometer, knapp 4.000 
Höhenmeter, großartige Trails und 
jede Menge Gaudi. Vielen Dank für die 
hervorragende Organisation! 

Ski Alpin

Mit einem weinenden und einem la-
chenden Auge blicken wir auf die 
„Schwungdesigner“: die Schikurse 
können in der bekannten Form bei 
den stillgelegten Wimmer Liften nicht 
mehr durchgeführt werden. Das tat 
der Stimmung beim „Maibaum-Um-
schneiden“ keinen Abbruch und die 
Schifahrer bzw. Snowboarder haben 
gezeigt, dass sie nicht nur locker we-
deln, sondern auch ausgelassen feiern 
können… ;))Volleyballtraining für Kids – Herzlichen DANK Thomas!

Kindertenniskurs

Ein bemerkenswerter Sommer!
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Fußball
Wenn wir von Generationen-übergrei-
fendem Sport sprechen, dann gehört 
für uns Fußball unbedingt dazu: Bei 
der Fußballerrunde mit den „Alther-
ren“ liegt die Alterspanne zwischen 16 
und 65 Jahren. Ein gelungener sport-
licher Fixpunkt jeden Mittwoch mit 
lauter motivierten Gesichtern! Auch 
hier steht der Spaß am Spiel im Mit-
telpunkt und natürlich danach das ge-
sellige Z´sammensitzen beim Ewald!

Das nächste Highlight steht bereits 
vor der Tür, nämlich unsere traditio-
nelle WEISSWURST-PARTY am 1.10. 

SPORTUNION HART-PURGSTALL

Maibaum-umschneiden mit  den Schwungdesignern

Alle aktuellen Informationen 
und Termine gibt es auf unserer 
Homepage

www.su-hartpurgstall.at

INFOS & KONTAKT

Ausfahrt VESPA & BIKE

 AltherrenkickBikeweekend mit atemberaubendem Panorama

ab 11.00 Uhr bei unserem Sporthaus in 
Hart-Purgstall. Wir laden alle herzlich 
ein, mit uns den Saisonabschluss ge-
bührend zu feiern!

In diesem Sinne wünschen wir Euch 
und uns einen sportlichen Sommer-
ausklang und viel Spaß an der Bewe-
gung im Herbst! 
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30 Jahre SV Union Stahlbau Lieb Brodingberg

Im Rahmen der 30-Jahr-Feier des SV 
Union Stahlbau Lieb Brodingberg 
fand am 26. August das Peter-Hacker-
Kleinfeldturnier auf unserer Anlage 
statt.
Unser verstorbener Obmann Peter 
Hacker war jahrelang der Organisa-
tor des Kleinfeldturniers. Viele Mann-
schaften sind auch aufgrund seines 
Engagements zu unserem Turnier 
gekommen. 

Sportlich war es für die neun Mann-
schaften aufgrund der hohen Tem-
peraturen eine zusätzliche Heraus-
forderung. Im Finale standen sich 
schließlich die Mannschaften von Eg-
genberg 04 und der FC Geiger gegen-
über. Die Grazer Mannschaft Eggen-
berg 04 setzte sich im Finale souverän 
mit 4:0 durch. Sie haben das Turnier 
bereits zum fünften Mal gewonnen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Mittlerweile heißt unsere Anlage „Kar-
ner Hans Waldstadion“. Hans Karner, 
heute Präsident unseres Vereines, war 
einer der Gründungsmitglieder und 
jahrelang einer der tragenden Säulen 
unseres Vereines. Dafür ein großes 
Dankeschön an unseren Hans!

Wir haben an diesem Tag auch die Ge-
legenheit genützt, alle ehemaligen 
Fußballer und Unterstützer, Nach-
barn und Sponsoren zur Veranstaltung 
einzuladen. Viele sind der Einladung 
gefolgt.

In der Mittagspause wurde die Zeit ge-
nutzt, um ein Siebenmeterschießen 
unter ehemaligen Spielern auszutra-
gen. Die besten Nerven dabei hatte 
Christian Petschnik.

Auch die Sportunion Steiermark, die 
uns finanziell und organisatorisch jah-
relang unterstützt, war durch Ihren 
Präsidenten Stefan Herker vertreten. 
Ebenfalls der Einladung gefolgt sind 
unter anderem Bürgermeister a.D. 
Burgi Schneider und Bürgermeister 
a.D. Willi Neuwirth.

Aktuelle Vereinsmitglieder mit ehemaligen Spielern 
und Ehrenästen aus der Gemeinde

Das Finale
Eggenberg 04 in gelb gegen FC Geiger in blau
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Ein großer Dank gilt unseren Spon-
soren, insbesondere unserem Haupt-
sponsor Helmut Lieb, der uns seit Jah-
ren großzügig unterstützt. 

Mitglieder unseres Vereins und deren 
Partnerinnen, vor allem Christine 
Brunner aus Haselbach, verwöhnten 
unsere Sportler und Gäste mit kulina-
rischen Köstlichkeiten.

Nach der Siegerehrung und den 
Dankesreden von Obmann Andy 
Kristandl und Vizebürgermeister 
Johann Zaunschirm von der Markt-
gemeinde Eggersdorf bei Graz gab 
es noch genügend Zeit zum Feiern. 

Für nähere Informationen über den 
Verein, Aktivitäten und Termine 
melden Sie sich bitte gerne bei:
Obmann Andy Kristandl  
Tel.: 0664/45 26 262

INFOS & KONTAKT

Fußballturniere beginnen sportlich 
und enden kameradschaftlich!

In diesem Sinne nochmals herzlichen 
Dank an alle, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben. Es 
war eine würdige 30-Jahr-Feier des SV 
Union Stahlbau Lieb Brodingberg! 

Dankesreden von Obmann Andy Kristandl und 
Vizebürgermeister Johann Zaunschirm von 
der Marktgemeinde Eggersdorf bei Graz.

Willi Neuwirth, Bürgermeister a.D.

Verpflegung: Christine Brunner aus HaselbachBurgi Schneider, Bürgermeister a.D.

Pokalübergabe an Christian Petschnik

Christian Petschnik beim entscheidenden Siebenmeter

Stefan Herker, Präsident der Sportunion mit Andy Kristandl 
und Roman Neubauer

Die Teilnehmer am Siebenmeterschießen der Ehrengäste
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FC GEIGER

Nachfeier Pfingstfest

„Die Stärke eines Teams ist jedes ein-
zelne Mitglied. Die Stärke jedes ein-
zelnen Mitglieds ist das Team.“ Uns als 
Verein ist es immer ein großes Anlie-
gen „DANKE“ zu sagen. Am Sonntag, 

Boccia-Turnier

Am 2. September fand bei sommer-
lichen Temperaturen unsere inter-
ne Boccia-EM statt. Von Jahr zu Jahr 
steigt das Niveau auf dem Sandplatz 
in Brodersdorf. Im Spiel um Platz 1 
setzte sich das Team rund um Fabian, 
Christian und Robert gegen das Team 
von Larissa, Chris und Karli durch und 
sicherten sich damit den verdienten 
Turniersieg! Vielen Dank an den Orga-
nisator des Turniers Fabian Fellner. 

Turnier Haselbach
Bei extrem heißen Temperaturen 
kämpften unsere Jungs am Sams-
tag, dem 26. August, beim Kleinfeld-
turnier des SV Brodingberg in Ha-
selbach. Erst im Finale mussten wir 
uns der Mannschaft Eggenberg 04 
geschlagen geben und somit wurde 
es ein toller 2. Platz. Wir sind stolz 
auf unsere Mannschaft, die viel 
Ehrgeiz und Kampfgeist bewiesen 
haben! An dieser Stelle möchten 
wir nochmals unsere Gratulation an 
unsere Freunde vom SV Broding-
berg zum hervorragenden Turnier 
und zum 30-jährigen Jubiläum aus-
sprechen! 

FC GEIGER

dem 23. Juli, sprachen wir ein großes 
Dankeschön an alle HelferInnen, die 
bei unserem Pfingstfest tatkräftig mit-
gewirkt und uns unterstützt haben, 
aus. Sei es beim Aufbau, während 
dem Fest oder auch beim Abbau. Nur 
mit so einem guten Team ist es mög-
lich unser Pfingstfest in dieser Art und 
Weise abzuwickeln.

Bedanken möchten wir uns auf die-
sem Wege nochmals bei Michael Nie-
derleitner-Schöckllandhof, der auf 
unserer Sportanlage wieder ein per-
fektes Essen für unsere HelferInnen 
gezaubert hat!

Gratulationen
Ganz besonders gefreut haben wir uns 
bei der Nachfeier vom Pfingstfest be-
ziehungsweise beim Boccia-Turnier 
über den Besuch unserer aktuell jüngs-
ten „Next Geiger“-Generation. Wir 

Die Gewinner

FC GEIGER

haben diese Gelegenheiten genützt 
und ein kleines Geschenk für Nico 
sowie David überreicht! Wir wünschen 
den Familien nochmals alles Gute und 
freuen uns schon, die kleinen Stars das 
nächste Mal zu sehen! 

Gratulation Lisa und Mario 
zur Geburt von Nico

Gratulation Klara und Adil 
zur Geburt von David
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KONTAKT
FC Lembach
Tel.: 0699/1000 23 10, E-Mail: office@fc-lembach.at 
www.fc-lembach.at, FACEB.: facebook.com/fclembach

FC LEMBACH – TRAININGSZEITEN
WINTER (ab November 2023): 
Dienstag, 19.00 Uhr in der Halle Mittelschule Eggersdorf

SOMMER (ab April 2024): 
Dienstag, 19.00 Uhr am Sportplatz Lembach

FC LEMBACH – TERMINE 2023

26.10.2023, 10.00 Uhr 
Fitmarsch FC Lembach, Sportplatz FC Lembach
25.11.2023, 15.00 Uhr 
Preisschnapsen FC Lembach, Dorfwirt Eggersdorf
5.12.2023 
Nikolaus auf Bestellung, Ortsteil Höf-Präbach
30.12.2023, ab 17.00 Uhr 
Bauernsilvester, Sportplatz FC Lembach

FC LEMBACH

Das heurige Kleinfeldturnier, das am 
17. Juni am Sportplatz in Lembach 
stattfand, wurde von uns schon zum 
29-mal veranstaltet. Am Turnier nah-
men insgesamt zehn Mannschaften 
teil und in einem spannenden Final-
spiel zwischen „FC Bonsa“ und „FC 
Graz“ konnte der „FC Bonsa“ den 
Sieg für sich entscheiden. Als beson-
dere Gäste beim Turnier konnten wir 
auch die ehemaligen Bundesligaspie-
ler Patrik Wolf und Samir Muratović 
bzw. Hans Polinat von der Sportuni-
on begrüßen. Bei der anschließen-
den großen Preisverlosung wurde 

als Hauptpreis ein Reisegutschein im 
Wert von € 1.500,– verlost. Wir gratu-
lieren Thomas Götz aus Lembach zum 
Gewinn des Hauptpreises. Der Vor-
stand und der gesamte FC Lembach 
möchte sich besonders bei den zahl-
reichen Sponsoren und Helfern für die 
langjährige Unterstützung bedanken. 
Weitere Fotos zum Turnier und zur an-
schließenden Preisverlosung finden 
Sie unter facebook.at/fclembach. 

FC LEMBACH
Fitmarsch 
FC Lembach, 
Do., 26. Okt. 2023
Am 26. Oktober veranstaltet der 
FC Lembach den alljährlichen Fit-
marsch zum Nationalfeiertag. 
Gestartet wird um 10.00 Uhr am 
Sportplatz Lembach und die ca. 
8 Kilometer lange Strecke kann für 
alle leicht bewältigt werden.

Der gesamte FC Lembach freut sich 
auf eine zahlreiche Teilnahme beim 
heurigen Fitmarsch. 
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Turnier FC Lembach

FC LEMBACH

Frühschoppen
Am 15. August haben wir unseren 
traditionellen Frühschoppen am 
Sportplatz Lembach veranstal-
tet. Ab 10.00 Uhr begann der ge-
meinsame Wortgottesdienst und 
ab 11.00 Uhr der Frühschoppen für 
Jung und Alt.

Für tolle Unterhaltung und für die 
musikalische Umrahmung sorgte 
die Musikgruppe „Die jungen Wölfe“ 
aus Trautmannsdorf. Bei strahlen-
dem Sonnenschein konnten alle 
BesucherInnen einen besonderen 
Tag mit Freunden und Familie ge-
nießen. 
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SPORTVEREIN EGGERSDORF

Seit der letzten Ausgabe des E-Maga-
zins ist wieder einiges passiert beim 
SVE. In der ersten Ferienwoche ver-
anstalteten wir unser Fußball-Ferien-
camp. Fünfzig teilnehmende Kinder 
und Jugendliche wurden von zehn 
Betreuern des SV Eggersdorf durch 
die Woche begleitet. Neben den täg-
lichen Fußballtrainingseinheiten gab 
es viel Spaß und eine tolle gemein-
same Zeit. Ein Sprung ins kühle Nass 

des Freibades, spannende Spiele am 
Beach Soccer Platz, Treffsicherheit an 
unserer aufblasbaren Fußball-Dart-
Anlage oder Geschicklichkeit auf der 
Fußball-Tennis-Anlage sorgten für ein 
abwechslungsreiches Programm. Vie-
len Dank an alle, die diese Woche or-
ganisiert und mitgeholfen haben, den 
Kindern einen tollen Ferienstart zu 
ermöglichen. Ein großes Dankeschön 
geht auch an alle Sponsoren, beson-
ders an Florian Taucher, der uns wieder 
die ganze Woche mit leckeren Säften 
und frischem Obst versorgte. Mit dem 
Schulstart begann auch wieder der 
Meisterschaftsbetrieb. Wir treten in 
sechs Altersklassen mit insgesamt acht 
Mannschaften an – in der Altersklasse 
U15 im Rahmen einer Spielgemein-
schaft mit dem SV Weinitzen und in 
der U17 in einer Spielgemeinschaft mit 
dem SV Kumberg. Somit sind wieder 
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Liebe Fans des SV Eggersdorf !

OBMANN
HANS TAUCHER
BERICHTET

Geschätzte Freunde 
des SVE!
Ein neues Schuljahr und somit eine 
neue Sportsaison sind gestartet. Ge-
spannt warten wir, was uns die neue 
Saison beschert. Hoffentlich bleiben 
wir xund und es gibt keine Pandemie 
mehr!

Auch wenn es bei unserer Kampf-
mannschaft nicht wunschgemäß 
läuft, so bin ich trotzdem davon über-
zeugt, dass unsere „Sportlichen Lei-
ter“ das Beste aus der sehr herausfor-
dernden Situation machen. Noch dazu 
haben wir erfreulicherweise aktuell so 
viele junge Spieler im Kader aus den 
eigenen Reihen wie schon lange nicht 
mehr. 

Die Herausforderung mit dem sanie-
rungsbedürftigen Trainingsplatz ist 
zurzeit unser größtes Sorgenkind. Wir 
hoffen darauf eine baldige, gemein-
same Lösung mit der Marktgemeinde 
zu finden. Es ist wichtiger denn je – in 
Zeiten wie diesen, unseren Jugendli-
chen der Großgemeinde von Eggers-
dorf sportliche Möglichkeiten bzw. 
Herausforderungen zu bieten. Dazu 
ist Teamsport wie Fußball eine groß-
artige Art von Sport, die zu einer ge-
sunden Entwicklung unserer Kinder 
beiträgt.

Ich danke euch ALLEN immer wieder 
für eure Unterstützung für den SVE. 
Hoffe wir sehen uns schon wieder bald 
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KONTAKT
Sportverein Eggersdorf 
Obmann Johann Taucher 
Tel.: 0664/430 53 44
Jugendleiter Christoph Konrad 
Tel.: 0676/616 56 84
www.facebook.com/usveggersdorf
www.instagram.com/
usv_taucher_erdbau_eggersdorf
www.sv-eggersdorf.at

viele spannende Spiele und Turniere 
auf unserem Sportplatz garantiert. 
Zusätzlich bieten wir ein spielerisches 
Training für unsere Minis an, immer am 
Montag von 16.45 bis 17.45 Uhr. Die 
Betreuung aller Teams mit insgesamt 
über 130 Kindern und Jugendlichen er-
fordert aber auch ein großes Trainer- 
und Funktionärsteam. Leider wird es 
immer schwieriger sportbegeisterte 
Personen zu finden, die bereit sind mit-
zuhelfen. Wir bitten daher wiederholt 
sich bei Interesse bei uns zu melden. 
Der Zustand unseres Trainingsplat-
zes ist weiterhin ein großes Problem, 
um einen reibungslosen Trainings-
betrieb sicher zu stellen. Wir hoffen, 
die bereits guten Gespräche dahin-
gehend mit der Gemeinde fortsetzen 
zu können, um eine passende Lösung 
zu finden. Auf unserem Webshop 
www.sv-eggersdorf.myteamsport.at 
kann man Trainings- und Freizeitklei-
dung sowie viel Zubehör im Design 
des SVE finden. Einfach mal stöbern 
und bei Interesse registrieren und 
bestellen. Wir wünschen allen Fans, 
Eltern und Kindern eine tolle Herbst-
saison und bedanken uns für die Un-
terstützung. 

Spielgemeinschaft SV Eggersdorf – SV Weinitzen
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Miteinander 

Vereine
MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Pavillonkonzert

Unser traditionelles Pavillonkonzert 
stand heuer ganz im Zeichen „Best of 
Musicals“. 110 Jahre Vereinsgründung 
war der Anlass, das Sommerkonzert 
dieses Mal etwas aufwendiger zu ge-
stalten und unser Obmann Hannes 
Hödl und sein Vorstandsteam hatten 

sich einiges für diesen Abend einfal-
len lassen! Kostüme für die Sängerin-
nen, Requisiten aus dem Opernhaus, 
riesige schwarze Vorhänge, die den 
Pavillon wie eine große Theaterbüh-
ne erstrahlen ließen und aufwendige 
Licht- und Tontechnik, gaben dem 

Konzert den perfekten Rahmen für die 
Welt der Musicals.  Die musikalische 
Leitung unter unserem Kapellmeister 
Helmut Konrad schöpfte mit knapp 
50 MusikerInnen aus dem Vollen und 
bot Highlights aus den bekanntesten 
Musicals von „Phantom der Oper“ bis 
„Sister Act“. Aber nicht nur das, man 
konnte auch für die Gesangseinlagen 
auf Sängerinnen in unseren Reihen 
zurückgreifen und so verzauberten 
Carina Wolf als „Elisabeth“ und bei 
„What a feeling“ (Flashdance), Verena 
Schaffler als „Evita“ und bei „Sei be-
reit“ (Tanz der Vampire) sowie Marlies 
Kienreich bei „I dreamed a dream“ aus 
„Lés Miserables“ die rund 500 Besu-
cherInnen mit ihren glanzvollen Stim-
men. Bei dem Hit „I will follow him“ 
bekamen sie Unterstützung von Astrid 
Skazedonig, die alias Whoopi Gold-
berg den Ton angab und eine tolle Per-
formance für Auge und Ohr bot.

„König der Löwen“ 
gesungen von Marlies und Valentina.

Pavilionkonzert 2023



61

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Zu Tränen gerührt, verzaubert und be-
geistert war das Publikum auch nach 
dem Medley aus dem gleichnamigen 
Kinofilm „König der Löwen“: Marlies 
Kienreich sang im Duett mit der erst 
10-jährigen Valentina Riva, die als klei-
ner Löwe Simba mit ihrer natürlichen 
Ausstrahlung, ihrem Gesangstalent 
und ihrem quirligen Wesen für einen 
Magic Moment sorgte.

„Sister Act“ gesungen von Astrid, Marlies, Carina und Verena

Unser Nachwuchsorchester „Little Big Band Eggersdorf“

Der Moderator des Abends Werner 
Gollenz, der mit seiner angenehmen 
Stimme kurzweilig durch das Pro-
gramm führte, konnte auch die Little 
Big Band Eggersdorf, unser Nach-
wuchsorchester, begrüßen, die unter 
der Leitung von Kevin Taflinski und 
Lukas Lippe wieder eindrucksvoll 
zeigte, welche Früchte gute Nach-
wuchsarbeit im Verein trägt. 

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Schlossfest
Unter dem Motto „Alleine sind wir 
stark, gemeinsam unschlagbar!“ 
standen die Aufbauarbeiten, aber 
leider auch die verfrühten Abbau-
arbeiten für unser Schlossfest 2023. 
In den regenfreien Stunden packten 
Groß und Klein sowie Alt und Jung 
fleißig an, damit unser Schlossfest 
trotz des schlechten Wetters am 
5. August stattfinden konnte.

Bedauerlicherweise meinte es der 
Wettergott gar nicht gut mit uns 
und so mussten wir am Freitag 
schweren Herzens das Fest absa-
gen. Liebe MusikerInnen! Hiermit 
möchten wir uns nochmals für euer 
Engagement in diesen Tagen be-
danken! Wir freuen uns bereits jetzt 
auf nächstes Jahr, wenn unser all-
seits bekanntes Schlossfest wieder 
bei hoffentlich perfekten Wetterbe-
dingungen stattfinden wird. 

„St. Bartholomäus hat's Wetter parat, 
für den Herbst bis hin zur Saat.“ heißt 
es in einer alten Bauernregel. Wie 
jedes Jahr durften wir auch heuer 
am Bartholomäus-Sonntag gemein-
sam mit dem Kameradschaftsbund 
Eggersdorf ausrücken und die heili-
ge Messe sowie das anschließende 
Totengedenken musikalisch umrah-
men! 

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Totengedenken am Kriegerdenkmal

Bartholomäus-Sonntag
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Jugendsommerlager
Ende Juli nahmen sechs Jungmusiker-
Innen des Musikvereines Eggersdorf 
am Jugendsommerlager in Gleisdorf 
teil. Beim 20-jährigen Jubiläum des 
Bezirkssommerlagers waren Raphael 
Riva, Jakob und Lorenz Zotter, Gab-
riel Karner sowie Gloria und Sophia 
Lang dabei. Gemeinsam wurde das 

„Vielleicht ist es mit der Liebe so, wie 
mit der Musik. Man kann sie nicht er-
klären, aber sie trifft einen wortlos 
mitten ins Herz!“

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Jung-Musiker-Leis-
tungs-Abzeichen
Unsere Jungmusikerinnen Gloria 
Lang (Tenorhorn), Sophia Lang 
(Tuba) und Magdalena Zaunschirm-
Wolf (Klarinette) stellten im Juli ihr 
musikalischen Können vor einer Jury 
unter Beweis und legten die Prüfung 
zum Erhalt des bronzenen Jungmu-
sikerleistungsabzeichens ab. Liebe 
Jungmusikerinnen, wir möchten 
euch hiermit herzlich zu euren groß-
artigen Leistungen gratulieren! Wir 
freuen uns schon auf die gemeinsa-
men Proben mit euch! 

abwechslungsreiche Abschlusskon-
zert einstudiert, wobei Spiel und Sport 
auch nicht zu kurz kamen. Für uns als 
Musikverein ist es schön zu sehen, wie 
motiviert unsere jüngsten Mitglieder 
musizieren und wie begeistert sie be-
reits von der Blasmusik sind. 

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Hochzeit Carina & Jürgen

Das Brautpaar Carina und Jürgen 
mit Tochter RosalieBraut Carina mit Astrid, Christina und Claudia

Am 29. Juli duften wir die Hochzeit 
von unser Klarinettistin Carina und 
ihrem Jürgen musikalisch umrahmen! 
Bereits um 5.00 Uhr weckten wir den 
Bräutigam mit einigen Märschen auf. 
Nach einer Stärkung ging es weiter zur 
Braut, mit der wir gemeinsam in die-
sen so besonderen Tag starten durf-
ten! Danach wurde das Brautpaar von 
uns zur Kirche begleitet und die Messe 
musikalisch gestaltet!
Liebe Carina, lieber Jürgen! Vielen 
Dank, dass wir Teil eures Hochzeitta-
ges sein durften und dieses besondere 
Ereignis mit euch gemeinsam feiern 
durften! Wir, der gesamte Musikverein 
Eggersdorf, wünscht euch alles Gute, 
viel Gesundheit und Freude für euren 
weiteren gemeinsamen Lebensweg! 
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Unser Schlagzeuger Walter Zaun-
schirm ist bereits seit über 50 Jahren 
ein treues Mitglied des Musikvereines 
und bei Alt und Jung überaus beliebt. 

Unser Geburtstagskind Walter ZaunschirmTraditioneller Weckruf am Geburtstagsmorgen

Geburtstag Walter Zaunschirm

Anlässlich seines 60. Geburtstages 
lud uns Walter zu einer gemütlichen 
Grillerei nach einer verkürzten Probe 
ein. Natürlich ließen wir es uns nicht 
nehmen, das Geburtstagskind an sei-
nem Ehrentag in aller Früh mit einigen 
Märschen zu wecken, damit er diesen 
besonderen Tag nicht verschläft.

Lieber Walter, nochmals danke für die 
hervorragende Verköstigung und für 
die so vielen Jahre, die du den Musik-
verein mit deiner humorvollen und ge-
selligen Art bereichert hast und sicher-
lich noch bereichern wirst. 

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

„Abrissparty“

Am 29. Juli hieß es Abschied nehmen 
vom Musikheim des Musikvereines 
Rabnitztal-Eggersdorf, das die Musik-
erInnen lange Jahre begleitet hat. Es 
wurde ausgelassen gefeiert und die 
Vorfreude auf das neue Musikheim ist 
schon sehr groß. Wir freuen uns auf 
den baldigen Einzug in unser neues 
Zuhause! 

Musikanten spielt's 
auf am Taggerhof
Am 30. Juli hieß es wieder „Musi-
kanten spielt’s auf“ am Taggerhof. 
Vom Musikverein Rabnitztal-Eg-
gersdorf waren, wie auch in den 
Jahren davor, die beiden Ensembles 
„RabBrass“ und „Con Anima“ ver-
treten. Es war ein gemütlicher Tag 
mit vielen verschiedenen musikali-
schen Eindrücken. 

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL-
EGGERSDORF
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Pavilloneröfnnung 
Gasthof 
Niederleitner
Mitte Juni wurde das Pavillon beim 
Gasthaus Niederleitner eröffnet. 
Das ließ sich der Musikverein Rab-
nitztal-Eggersdorf nicht entgehen. 
Nach der Probe spielten die Musi-
ker ein paar Märsche beim Pavillon. 
Kapellmeister Hermann Fassold 
spendierte anlässlich seines Ge-
burtstages auch noch Pizza für alle 
Musiker. Es war ein sehr gemütli-
cher Abend. 

Nachwuchs 
Markus und Martina 
Rappold
Am 18. August 2023 erblickte Max, 
der Sohn von Markus und Marti-
na Rappold das Licht der Welt. Die 
Rabnitztaler:innen wüschen der 
jungen Familie viel Glück und Ge-
sundheit. 

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL-
EGGERSDORF

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

„20 Jahre JUSOLA im Blasmusikbe-
zirksverband Weiz“ hieß das Motto für 
viele begeisterte JungmusikerInnen 
von 25.bis 27. Juli im „forumKloster“ 
in Gleisdorf. Auch vom Musikverein 
Rabnitztal-Eggersorf waren sieben 
motivierte MusikerInnen dabei. Als 
Begleitpersonen waren Kathi und 
Isi, sowie Gabi Hasenhütl vom Verein 

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL-
EGGERSDORF

Am 18. Juni feierte die Freiwillige Feu-
erwehr Kainbach bei Graz ihr 100-jäh-
riges Bestandsjubiläum.

Der Musikverein Rabnitztal-Eggers-
dorf unterhielt die zahlreichen Be-
sucherInnen beim Jubiläums-Früh-
schoppen musikalisch. Auch einige 
„Gastdirigenten“ konnten ihr Können 
unter Beweis stellen. 

20 Jahre Jugendsommerlager „JUSOLA“

vertreten. Besonders stolz ist der Mu-
sikverein auf unsere Gabi, die schon 
zum 20. Mal als „JUSOLA-Mama“ ver-
treten war. Als Dankeschön, erhielt sie 
ein eigens für sie komponiertes Stück, 
das vom Komponisten Siegmund An-
draschek persönlich überreicht und 
vom JUSOLA-Orchester für sie ge-
spielt wurde. 

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Frühschoppen der Feuerwehr Kainbach
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Fronleichnam
Zu Fronleichnam am 8. Juni um-
rahmte der Musikverein die Messe 
in der Pfarrkirche Eggersdorf und 
begleitete anschließend die Prozes-
sion. Bei der Agape vor dem Gene-
rationenhaus wurden noch ein paar 
Märsche gespielt. 

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Schifferfest 

Am 8. Juli war es wieder so weit. 
Das Schifferfest 2023 für Groß und 
Klein ging über die Bühne. Bei herr-
lichem Wetter fanden zahlreiche Be-
sucher zum Fest des Musikvereines 
Rabnitztal-Eggersdorf.

Auch für die Kinder gab es wieder ein 
großartiges Programm: mit Kinder-
schminken, verschiedenen Spielen, 
einer Kinderdisco und einer Show des 
Clowns Jako. Bis in die frühen Morgen-
stunden wurde ausgelassen gefeiert. 

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL-
EGGERSDORF

Mamma Mia 
in Mörbisch
Am 19. August fuhr ein ganzer Bus 
voller Rabnitztaler:innen und Freun-
de nach Mörbisch, um das Musical 
„Mamma Mia“ zu besuchen. Es war 
ein wundervoller, lauer Sommer-
abend, den alle sehr genossen. 

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL-
EGGERSDORF

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Sommernachtskonzert

Am 21. Juli fand das Sommernachts-
konzert des Musikvereines Rabnitz-
tal-Eggersdorf statt. Nach langem Hin 
und Her, ob das Konzert im Pavillon 
stattfinden kann, oder es doch in die 

Halle verlegt werden muss, hatte der 
Wettergott Erbarmen und es wurde 
noch ein schöner Sommerabend mit 
einem wunderbaren Sommernachts-
konzert im Pavillon in Eggersdorf. 
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SENIORENBUND EGGERSDORF

Am 13. Juni ging unsere Fahrt zum 
Sternenturm Judenburg, zu Europas 
modernstem Kleinplanetarium im 
höchsten Stadtturm Österreichs (75 
m hoch, 254 Stufen, die wir erklom-
men haben, mit traumhaften Ausblick 
über die Region Murtal). Unter einer 
großen Kuppel nahmen wir Platz und 
über Projektoren konnten wir die 

Am 20. Juli traten wir unsere 3-Ta-
ges-Fahrt nach Kärnten an. Unse-
re 1. Etappe war die Adlerarena auf 
der Burg Landskron. Hier wurde uns 
viel Wissenswertes über die Greifvö-
gel und die Falknerei vermittelt. Wir 
konnten die atemberaubenden Flüge 
der Adler beobachten und wie sie 
zum Falkner zurückkehren. In Affen-
berg begrüßten uns die niedlichen 
Affen. Bei einem Rundgang kann man 
Österreichs größtes Affenfreigehe-
ge mit ca. 160 Japanmakaken beob-
achten. Am 2. Tag ging unser Ausflug 
zur Kölnbreinsperre. Wir fuhren die 
Malta Hochalmstraße hinauf zu dem 

Die 3-Tages-Fahrt nach Kärnten

imposantesten Bauwerk des Landes, 
zu der auf 1.902 m hoch gelegenen 
Kölnbreinsperre, wo wir eine Stau-
mauerführung hatten. Mit 200 Metern 
Höhe und 626 Metern Breite ist sie die 
größte Staumauer Österreichs.

Senioren vor dem Schloss am Wörthersee   Affenberg – Spielende Affen

Am 3. Tag hatten wir eine Wörther-
see-Schifffahrt von Velden nach Pört-
schach, bevor wir mit den erlebnis-
reichen Eindrücken unsere Heimreise 
antraten. 

Ausfahrt nach Judenburg und Piber

Sterne beobachten. Seven Wonders, 
wie die Weltwunder der Antike vor 
tausenden von Jahren ausgesehen 
haben, die großen Pyramiden, sie ste-
hen im Schatten vom Koloss von Rho-
dos u.v.m. wurde uns gezeigt. Nach 
dem Mittagessen in Maria Buch fuh-
ren wir weiter zum Gestüt Piber. Seit 
100 Jahren ist das Gestüt Geburtsort 

und Kinderstube der berühmten Li-
pizzanerhengste für die Spanische 
Hofreitschule in Wien. Wir hatten eine 
Führung, wo wir wissenswerte Fakten 
rund um die Herkunft, das Aufwachsen 
und das Leben der weißen Stars er-
fuhren und konnten viele junge Lipiz-
zanerfohlen streicheln. Anschließend 
fuhren wir zum Gasthaus Windisch in 
Gundersdorf/St.Stefan ob Stainz. 

Adler-Flugshow auf Burg Landskron
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Zum Geburtstag
Herzliche Geburtstagswünsche 
wurden überbracht: 

•  Zum 75er: Maria Walch
•  Zum 80er: Gottfried Rappold
•  Zur „Goldenen Hochzeit“: 

Annemarie und Karl Oberer
Obmann Johann Haller und sein 
Team wünscht allen Jubilaren alles 
erdenklich Gute, noch viele glück-
liche, gesegnete Jahre bei bester 
Gesundheit! 

GRATULATIONEN

Einen wunderschönen 
Herbst allen unseren 

Mitgliedern 
wünscht Obmann 

Johann Haller!

Am 9. August hatten wir zuerst eine 
informative Führung bei den Weizer 
Schafbauern, danach konnten wir ver-
schiedene Käsevariationen, Fleisch 
und Würstchen vom Lamm verkosten. 
Weiter ging es auf die Brandlucken, 
wo wir unser Abendessen im Gasthaus 
Unterberger einnahmen. Um 20.00 
Uhr ließen wir uns im Huabntheater 
vom humorvollen Stück „Die Teufels-
braut“ voll begeistern. 

Bei den Schafbauern und im Huabntheater

Goldene Hochzeit Oberer
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Am 17. Juni begrüßte unser Obmann 
Toni Wimmer die Senioren unserer 
Partnergemeinde Purgstall an der Er-
lauf zum 40-järigen Partnerschaftsju-
biläum vor dem Schloss Eggenberg in 
Graz.

Unsere Gäste mit Obmann Ignaz Gindl 
erlebten eine interessante Führung 
durch die Prunkräume des Schlosses. 
Anschließend ging es zum gemein-
samen Mittagessen ins Restaurant 
Fischerwirt, wo wir mit unseren Gäs-
ten einen unterhaltsamen Nachmit-
tag mit musikalischer Umrahmung 
verbrachten. Als Ehrengäste konnte 

unser Obmann die Bezirksobfrau Ro-
salia Tantscher und unseren Bürger-
meister Reinhard Pichler begrüßen. 
Zum Abschluss bedankten sich unsere 
Gäste für den herzlichen Empfang und 
fuhren mit schönen Eindrücken aus 
Graz nach Hause. 
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Wanderung 
Herberstein
Am 5. Juli machten wir eine wunder-
schöne Wanderung ausgehend vom 
Parkplatz des Tiergartens Herbers-
tein – St. Johann bei Herberstein – 
Geierwand – zum Stubenbergsee. 
Einen gemütlichen Abschluss hat-
ten wir beim Heurigen Marienhof. 

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Wanderung 
auf den Schöckl
…am 11. August mit Landeshaupt-
mann Christof DREXLER unter 
dem Motto „Alles geben für weiß-
grün“. Am frühen Morgen trafen 
sich ca. 300 sportbegeisterte Funk-
tionäre und Anhänger von Landes-
hauptmann Christof Drexler bei der 
Talstation, um gemeinsam mit ihm 
auf den Schöckl zu wandern. Oben 
angekommen gab es ein schönes 
Abschlussfest mit der Radegunder 
Tanzl-Musi. Für reichliche Kulinarik 
war gesorgt. 

40 Jahre Partnerschaft mit Purgstall a. d. Erlauf

„Felsentheater Gräfin Mariza“

Unser Kulturausflug führte uns am 
25. Juli ins Felsentheater Fertörakos 
zur Vorstellung der Operette „GRÄ-
FIN MARIZA“. Alle TeilnehmerInnen 
unserer Ortsgruppe waren von den 
Tanz- und Gesangsvorführungen der 

Künstler begeistert. Nach der Vor-
stellung ging es zum Mittagessen 
nach Rust ins „Restaurant zum alten 
Stadttor“, wo wir kulinarisch ver-
wöhnt wurden. Ein Dankeschön an 
den Organisator Toni Wimmer. 

SENIORENBUND HART-PURGSTALL
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Gratulationen
Der Vorstand des Seniorenbundes 
Hart Purgstall, mit Obmann Anton 
Wimmer gratuliert folgenden 
Geburtstagsjubilaren:
•  Ingrid Assaloni, 70 Jahre
•  Anton Wankhammer, 70 Jahre
•  Maria Kicker, 75 Jahre
•  Ursula Schmuck, 75 Jahre
•  Franz Schober, 75 Jahre
•  Johann Sauseng, 85 Jahre
•  Anna Friedl, 91 Jahre
•  Aloisia Neubauer, 94 Jahre
•  Franz Meixner, 95 Jahre
Der Vorstand wünscht allen Jubila-
ren ein glückliches und gesundes 
neues Lebensjahr. 

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Geburtstagsehrung

Unser langjähriges Mitglied Anna 
Friedl feierte im Juli ihren 91. Ge-
burtstag. Schriftführer Franz Thosold 
gratulierte in Namen des gesamten 
Vorstandes und wünschte der rüs-
tigen Jubilarin alles Gute sowie viel 
Gesundheit.

Fahrt ins Blaue

Unsere Fahrt ins Blaue fand am 18. August statt. Mit zwei 
vollbesetzten Bussen fuhren wir Richtung Kärnten. Bei der 
Raststation Mochoritsch in Griffen stärkten sich alle mit 
einem kräftigen Frühstück. Anschließend fuhren wir nach 
Lavamünd zur Floßanlegestelle Rabenstein.

Bei sehr gutem Essen, mit Musik und Tanz vergingen die 
vier Stunden Floßfahrt wie im Flug. Den Abschluss machten 
wir beim Heurigen Steinbäck in Schlieb bei Stainz. Wir dan-
ken dem Organisator Herbert Kleinhappl für die gelungene, 
schöne Reise. 
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SENIORENBUND HART-PURGSTALL
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Obmann Anton Wimmer überbrachte 
Franz Meixner in Namen des gesam-
ten Vorstandes herzliche Glückwün-
sche, alles Gute, viel Gesundheit und 
Lebensfreude zum 95. Geburtstag. 
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Wir gratulieren unserem Ortsgrup-
pen-Obmann Bernhard Kocher zu 
seinem 50. Geburtstag! Zu diesem An-
lass organisierte unser Vorstand einen 
50er-Baum und stellte diesen unter 
großartiger Mithilfe unserer Mitglie-
der am Geburtstag von Bernhard auf!

Der Baum wurde von Ortsteilstell-
vertreter Johann Krenn zur Verfü-
gung gestellt und mit viel Herzblut 
von unseren Mitgliedern geschnitzt 
und geschmückt. Weiters brachte das 
Mitwirken unseres Kammerobman-
nes Manfred Kohlfürst beim Aufstel-
len eine hohe Wertschätzung zum 
Ausdruck.

Es war unserem Bernhard anzusehen, 
dass er viel Freude mit diesem beson-
deren Geschenk hatte und die Überra-
schung gelungen war.

Am darauffolgenden Sonntag wurde 
eine große 50er-Feier von der Familie 
organisiert und es wurde am eigenen 
Apfelhof Kocher-Krenn ausgelassen 
gefeiert. Auch zu dieser Feier ist unser 
Bauernbund geladen gewesen und wir 
haben ein besonderes Geschenk für 
unseren Bernhard arrangiert.

Aus heimischem Kirschholz wurde 
eine schöne Sitzbank von Ernst Fruh-
mann getischlert und bietet nun eine 
gemütliche Sitz- und Schlafgelegen-
heit für den fleißigen 50er.

BAUERNBUND EGGERSDORF

Bernhard schaffte es nach der Ge-
meindezusammenlegung 2015, als 
Erster alle Ortsteile in einem Verein zu 
vereinen und mit dem Anwerben von 
vielen jungen Neumitgliedern die Zu-
kunft des Vereines zu sichern. 

Die zweckmäßige Verwendung des 
eingehobenen Jagdpachteuros für 
die Anschaffung von Gemeinschafts-
maschinen, eine Orgelholzsammlung, 
unsere beliebte Hof zu Hof-Wande-
rung und das stetige Bemühen für 
ein tolles Miteinander sind nur einige 
seiner Errungenschaften der letzten 
Jahre.

Wir hoffen du findest Zeit, dich auf der 
Bank auszurasten und wünschen dir 
alles Gute und viel Gesundheit! 

Eggersdorf 
Greithgraben
Unser langjähriges Bauernbundmit-
glied Johann Sauseng feierte seinen 
85. Geburtstag. Obmann Bernhard 
Kocher und Ortsteilstellvertreterin 
Maria Neubauer gratulierten recht 
herzlich. Bei einem ausführlichen 
Gespräch erzählte der Jubilar über 
seine Arbeit in der Landwirtschaft 
und „wie´s gwesen is“. Die Orts-
gruppe Eggersdorf wünscht ihm 
noch viele gesunde Jahre. 

BAUERNBUND 
EGGERSDORF

BAUERNBUND 
EGGERSDORF

Grüne Hochzeit
Wir gratulieren unserem Mitglied 
Anton Donnerer recht herzlich zur 
Vermählung mit seiner Daniela. Ge-
meinsam haben die beiden schon 
sehr viel auf Ihrem „pur Naturhof“ 
in Höf-Präbach umgesetzt und sind 
auch wiederholt mit dem „Vifzack-
Preis“ der Landwirtschaftskammer 
ausgezeichnet worden. Wir wün-
schen alles Gute für euren gemein-
samen Lebensweg! 

Obstbaumeister
Eggersdorf hat mit Melanie Host-
niker, Alexander Nuster, Martin 
Benedikt und Georg Hütter gleich 
vier neue Obstbaumeister! Wir gra-
tulieren zum Abschluss dieser sehr 
umfangreichen Ausbildung und 
wünschen viel Schaffenskraft in der 
Landwirtschaft. 

BAUERNBUND 
EGGERSDORF

Unser Obmann ist 50!
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BAUERNBUND EGGERSDORF

Annemarie Kos

Unser langjähriges Bauernbundmit-
glied Annemarie Kos feierte ihren 
80. Geburtstag. Anni hilft auch immer 
noch tatkräftig mit im Buschenschank 
Kos. Der Bauernbundobmann Bern-
hard Kocher und Ortsstellenleiter 

VP FRAUEN EGGERSDORF

Mitte Juli machten wir uns auf den 
Weg in die Bundeshauptstadt. Das 
ORF-Zentrum war unser erstes Ziel. 
Bei der Klassik-Führung erhielten wir 
einen allgemeinen Überblick über 
die Tätigkeiten des Österreichischen 
Rundfunks mit abschließendem Hö-
hepunkt im ORF-Erlebnisstudio, wo 
sich einige als Nachfolger unserer 
ORF-Experten bewiesen.

Nach der Stadtführung  – wegen der 
Hitze als Rundfahrt – und Bezug der 
Zimmer ging es zum Abendessen auf 
das Schiff bei Heurigenmusik und 

Wiener Liedern. Die Blumengärten 
Hirschstetten, die erste Gärtnerei in 
Wien zur Aufzucht von Pflanzen für 
den öffentlichen Raum, ist allemal 
einen Spaziergang wert. Der Schloss-
park Laxenburg ist der größte und 
einer der bedeutendsten Landschafts-
gärten in Österreich. Mit dem Bum-
melzug ging es durch den Schlosspark 
zum Wasserschloss Franzensburg. Mit 
der Fähre übersetzten wir den Schloss-
teich zur Wasserburg. Mit einer inter-
essanten Führung im Schlossmuseum 
beendeten wir unseren Ausflug und 
traten die Heimfahrt an. 

BAUERNBUND 
EGGERSDORF

Maria Buchgraber
… vulgo Leitenpeter feierte ihren 
70. Geburtstag. Der Obmann Bern-
hard Kocher und Ortsstellenleiter 
Johann Krenn gratulierten ihr mit 
einer Ehrenurkunde und einem klei-
nen Geschenk. Wir wünschen der 
Jubilarin viel Gesundheit und Got-
tes Segen! 

Johann Krenn bedankten sich für die 
Mitgliedschaft in unserer Ortsgruppe 
mit einer Urkunde und einem kleinen 
Geschenk zum Geburtstag. Der Bau-
ernbund wünscht der geselligen und 
immer freundlichen Jubilarin noch 
viele Jahre im Kreise der Familie und 
vor allem Gottes Segen und Gesund-
heit. 

2-Tages Ausflug der VP Frauen nach Wien
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PENSIONISTENVERBAND EGGERSDORF

Es gibt immer Programm in unserer 
Ortsgruppe. Am 27. April sind wir mit 
dem Bus nach Murau gefahren, oben 
angekommen erwartete uns schon die 
Stadtführerin im originalen Anna Neu-
mann Kostüm. Die Stadtführung war 
ausgerichtet auf das 400-Jahr Jubilä-
um von Anna Neumann, und sie ge-
staltete die Geschichte so interessant, 
dass alle Teilnehmer die 2 ½ Stunden 
durchhielten.

Als Nächstes wurden unsere Mitglie-
der am 13. Mai zur gemeinsamen Mut-
ter- und Vatertagsfeier zum Gasthof 
Niederleitner eingeladen. Nachdem 
sehr viele unserer Einladung gefolgt 
sind gab es eine gute Jause und als 
kleines Dankeschön für jede Dame 
einen Blumenstock und für jeden 
Herren eine Flasche Wein. Es wurden 
auch die von unseren Frauen selbst-
gemachten Mehlspeisen eingestellt 
und fanden guten Anklang. Ein Dank 
an alle Mehlspeis Köchinnen und allen 
die geholfen haben, dass diese Veran-
staltung in diesem feierlichen Rahmen 
stattfinden konnte.

Die Fahrt am 15. Juni im vollbesetzten 
Reisebus führte uns nach Sankt Wolf-
gang. Das Vorhaben war den Schaf-
berg mit der Zahnradbahn zu erklim-
men. In Sankt Wolfgang angekommen 
stiegen wir in die Bahn und auf ging es 
mit freudiger Erwartung auf den Berg. 
Oben angekommen genossen wir die 
schöne Aussicht auf die unten liegen-
den Seen und das Bergmassiv rund-
herum. Nach dem Einkehrschwung 
im Bergrestaurant zum Mittagessen 
traten wir am Nachmittag wieder die 
Talfahrt an. Unten wieder angekom-
men hatten wir noch Zeit ein bisschen 
durch Sankt Wolfgang zu flanieren. 

Die Ausflüge des PVÖ Eggersdorf

Nach dem wohlverdienten Mittag-
essen im Brauhaus ging es weiter zur 
Führung in die Brauerei mit Bierver-
kostung. Auch dies wurde uns sehr 
interessant präsentiert. Die Bierver-
kostung wurde von den zuständigen 
Damen humorvoll gestaltet. Eine 
leichte Müdigkeit von den Tagesstra-
pazen war bei unseren Teilnehmern 
wahrzunehmen, denn sie wollten nach 
dem Ende der Verkostung noch sitzen 
bleiben, dies war leider nicht möglich, 
da die nächste Gruppe schon unter-
wegs war. Für alle Teilnehmer war es 
ein schöner lehrreicher Tag in Murau.
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OBST-, WEIN- UND GARTENBAUVEREIN EGGERSDORF 

Obst-, Wein- und Gartenbau- 
verein Eggersdorf

Erreichbar sind wir per: 
E-Mail: owg.eggersdorf@gmx.at

Instagram: 
@obstweingartenbauverein

Facebook: 
@obstweingartenbauverein

INFOS & KONTAKT

Auch heuer wieder wurde vom Obst-, 
Wein- und Gartenbauverein im Gar-
tenparadies Painer ein Schmetter-
lingsleuchten veranstaltet, bei dem 
mit entsprechenden UV-Leuchtschir-
men nachtaktive Insekten angelockt 
wurden. Der Wettergott meinte es 
gut und beendete den Dauerregen 
kurz vor Veranstaltungsbeginn. Und 
so warteten rund 20 TeilnehmerInnen 
bei einem kleinen Buffet gespannt, 
was die Nacht bringen würde. Obwohl 
das Wetter für Nachtfalter nicht ganz 

perfekt war, sammelten sich den-
noch an den Lichtzelten über 40 Fal-
ter-, sowie einige Heuschrecken- und 
Käferarten.

Der Biologe Alexander Weihs gab 
einen Einblick in die vielfältige Welt 
der Nachtfalter und lieferte die ent-
sprechenden Informationen zu Art 
und Lebensweise der beobachteten 
Kleinschmetterlinge, Spanner und 
Schwärmer. Zwischendurch gab es 
mit Laubfrosch, Gelbbauchunke und 
Alpenkammmolch einen Kurzausflug 

Schmetterlingsleuchten im Gartenparadies

in die Welt der Amphibien. Für alle, 
die den Einblick in die verborgene 
Welt der Nachtfalter und ihre beein-
druckende Artenvielfalt in einer intak-
ten und nachhaltig bewirtschafteten 
Umgebung diesmal verpasst haben – 
nächsten Sommer gibt es wieder die 
Gelegenheit dazu! 

PENSIONISTENVERBAND EGGERSDORF

Danach ging es mit wunderschönen 
Eindrücken wieder nach Hause.

Unser lustiger Tagesausflug am 
10. August begann mit der Abfahrt 
um 8.00 Uhr morgens bei der Volks-
schule in Eggersdorf. Die Fahrt führ-
te uns über Feldbach, Fehring nach 
Murska Sobota zum Schinkenhof Ko-
dila. Dort erhielten wir Einblick, wie 
die vielen unterschiedlichen Schinken 
von verschiedenen Schweinerassen 

verarbeitet werden, welche Reifungs-
prozesse sie durchlaufen und welche 
Aufgabe der grüne und graue Schim-
mel für die Reifung haben. Ein gut ge-
führtes, sehr sauberes Unternehmen. 
Die Verkostung der selbstgemachten 
Produkte, Fleisch, Wurst, Käse und 
Brot waren ein Genusserlebnis, auch 
der Weißwein war einfach köstlich.

Nach der Stärkung beim Schinken-
hof ging es weiter zur Orchideen 

Ausstellung. Hier konnten wir bei 
leicht tropischem Klima die unter-
schiedlichen Orchideen, Flamingo-
blumen sowie verschiedene Pflanzen 
bestaunen und auch kaufen. 

Weiter ging es dann nach Klöch zur 
Buschenschänke Klöcklschuster. Bei 
guter Jause und gutem Wein sowie 
Musik und Witzen von Herrn Ludwig 
ließen wir den Tag ausklingen. 
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Geburtstags- 
gratulation
Wir gratulieren unserem langjähri-
gen Fahnenoffizier und Subkassier 
Franz MEIXNER zu seinem 95. Ge-
burtstag. Solange es ihm gesund-
heitlich möglich war, hatte er bei 
keiner Ausrückung des Ortsverban-
des gefehlt. 

KAMERADSCHAFTS
BUND

Bartholomäsonntag
Am 27. August feierte unser Orts-
verband den Festgottesdienst an-
lässlich des Hl. Bartholomäus, wel-
cher der Schutzpatron der alten 
Pfarrkirche ist. Den Abschluss 
machte dabei das Totengedenken 
am Mahnmal. Danke an Pfarrer 
Alois SOSTERIC, der den Gottes-
dienst zelebrierte sowie das Toten-
gedenken begleitete. 

KAMERADSCHAFTS
BUND

KAMERADSCHAFTSBUND
ORTSGRUPPE EGGERSDORF

KAMERADSCHAFTSBUND
ORTSGRUPPE EGGERSDORF

Ausrückungen

Unser Ortsverband nahm an vielen 
Veranstaltungen anderer Ortsverbän-
de anlässlich von Jubiläen dieser Ver-
bände teil. Innerhalb unseres Bezirkes 
GRAZ-NORD waren dies die Orts-
verbände THAL und HITZENDORF, 
in der Steiermark, dann auch noch in 
OBERWÖLZ sowie eine Abordnung 
am HOCHWECHSEL. Durch die zahl-
reiche Teilnahme der KameradInnen 
waren wir oftmals der an Teilnehme-
rInnen stärkste Ortsverband. 

Eine stattliche Zahl an KameradInnen 
nahm an der diesjährigen Fronleich-
namsprozession der Pfarre teil.

Der neue Weg, den die Prozession 
heuer nahm, führte uns durch den 
Ortskern zum Pflegeheim NEUBAU-
ER und endete beim Generationen-
haus. 

Ausrückung zu Fronleichnam

Abordnung 
Hochwechsel

Oberwölz

Thal Hitzendorf
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FREIZEITVEREIN BRODINGBERG

Freizeitverein Brodingberg 
Obmann Karl Fassel

Tel.: 0664/962 14 36 oder 
Tel: 0680/20 79 350 
www.freizeitverein-brodingberg.
jimdo.com

INFOS & KONTAKT

Rückblick

Lustig ging es zu am 24. Juni auf der 
Alm, am Oskar Schauer Sattelhaus. 
In drei Gruppen erkundeten wir die 
Teren bachalm. Eine Gruppe wanderte 
zur Jesusstatue, eine zweite anschlie-
ßend weiter auf den Rossbachkogel 
und eine dritte Gruppe stattete dem 
Halter auf der Terenbachalm einen 
Besuch ab. Nach einem guten Essen 
im Sattelhaus spielte uns Martha, die 
Wirtin, noch ein paar Ständchen auf 
der Steirischen. Wir haben sie dabei 
kräftig unterstützt mit Gitarre, Wasch-
brett und diversen Rhythmusinstru-
menten und kommen gerne wieder. 

Ende Juli fuhren wir für drei Tage nach 
Slowenien. Sonnenschein am Tag, 
Regen und damit Abkühlung in der 
Nacht, das waren die besten Voraus-
setzungen für unsere Wanderungen 
im Sočatal. Bevor wir unser Hotel, das 
Best Western Hotel in Kranjska Gora 
bezogen, haben wir auf der Anreise 
noch die Weissenfelser Seen und die 

Sprungschanzen von Planica besucht. 
Am zweiten Tag ging es dann wieder in 
drei Gruppen entlang der Soča (einem 
wunderschönen smaragdgrünen Al-
penfluss), von Trenta bis in den Ort 
Soča. Am dritten Tag besuchten wir 
am Vormittag die Stadt Bled mit dem 
Bledersee und am Heimweg durch-
wanderten wir noch die Tscheppa-
schlucht auf dem Loiblpass. Müde und 
mit vielen neuen Eindrücken verse-
hen, erreichten wir wieder unsere Hei-
mat.  Ein Danke an die Organisatoren 
Herbert und Gertrude Rappold, die die 
Reise geplant und die Wanderungen 
ausgewählt haben, sowie an alle Hel-
ferinnen und Helfer, die zum erfolg-
reichen Ablauf der Reise beigetragen 
haben. 

Am 26. August führten uns Franz 
Mußbacher und Erika Fassel vom Prä-
bichl mit dem neuerbauten Einser-
Sessellift auf den Polster, einen herr-
lichen Aussichtsberg, diesmal aber 

leider im Nebel. Weiter ging es über 
den Lamingsattel und die Lamingalm 
auf die Jassingalm. Eine Gruppe mach-
te zusätzlich noch einen Abstecher 
auf die „Leobner Mauer“. Die Genie-
ßer gingen von der Passhöhe auf die 
Leobnerhütte und zurück. Es war ein 
lustiger Ausflug.

Jetzt wird es wieder gemütlicher. 
Die nächsten Unternehmungen sind:   
Eine Wanderung am Mariazellerweg 
(Teilstück von der Sommeralm auf die 
Schanz), auch wieder in drei Gruppen, 
und der „Klöcher Traminerweg“ mit 
Abschluss beim Hendl-Palz. Bitte mel-
det euch rechtzeitig an, damit wir den 
Bus planen können. 
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SCHÜTZENVEREIN EGGERSDORF

Seit 2005 besteht eine Partnerschaft 
zwischen dem Schützenverein RB Eg-
gersdorf und der Schützengilde Hu-
bertus e.V. im gleichnamigen Ortsteil 
Eggersdorf der Gemeinde Bördeland 
in Deutschland. Im Jahr 2011 wurde 
diese Partnerschaft auch auf Gemein-
deebene ausgeweitet. Im Zweijahres-
rhythmus erfolgen gegenseitige Besu-
che und gemeinsame Aktivitäten, so 
auch in diesem Jahr. 

Vom 23.8. bis 27.8.2023 reisten 24 Mit-
glieder unseres Schützenvereines RB 
Eggersdorf nach Deutschland. 

Am ersten Tag besuchten wir die 
wunderschöne Stadt Rothenburg 
ob der Tauber, wo wir eine interes-
sante Stadtführung hatten und auch 
übernachteten. 

Partnerschaftstreffen Schützenverein 
RB Eggersdorf – Schützengilde Hubertus e.V. 
aus Eggersdorf, Gemeinde Bördeland

Am zweiten Tag ging es weiter nach 
Würzburg, wo wir gemeinsam mit 
einer Fremdenführerin die Altstadt 
besichtigen konnten. Anschließend 
folgte die Weiterreise zu unserem 
endgültigen Ziel, der Gemeinde Bör-
deland, wo wir sehr herzlich von unse-
rem Partnerverein und Mitgliedern 
der Gemeinde Bördeland empfangen 
wurden. Auf Gemeindeebene gab es 
Grußworte von Marco Schmoldt, Bür-
germeister der Gemeinde Bördeland 
bzw. Erwin Schachner, Gemeinde-
rat der Marktgemeinde Eggersdorf. 
Auf Vereinsebene übernahmen dies 
der 2. Vorsitzende der Schützengilde 
Hubertus e.V., Gerald Fabian, sowie 
Oberschützenmeister Bernhard Hot-
towy für den Schützenverein RB Eg-
gersdorf. Nach dem Austausch von 

Eggersdorfer Sport-
schützen erfolgreich
Manfred Kristandl und Bernhard 
Hottowy holten Gold bei der öster-
reichischen Armbrustmeisterschaft.

Am 8. Juli wurde in Knittelfeld die ös-
terreichische Meisterschaft im 10m 
Armbrust-Schießen ausgetragen.

Manfred Kristandl holte sich in der 
Seniorenklasse 1 die Silbermedaille. 
Ebenfalls Silber gab es für Bernhard 
Hottowy in der Seniorenklasse 2.

Gemeinsam holten sie mit der 
steirischen Mannschaft (Man-
fred Kristandl, Bernhard Hotto-
wy und Gerhard Bosak) die Gold-
medaille vor Oberösterreich und 
Niederösterreich. 

Zum Drüberstreuen gewann Man-
fred Kristandl im Juni die Landes-
meisterschaft in der Männerklasse. 
Silber gab es für Bernhard Hottowy 
in der Seniorenklasse 2. 

SCHÜTZENVEREIN 
EGGERSDORF
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JAGDVEREIN HASELBACH

Anton Kristandl, Mitglied des Jagd-
vereins für Jagd- und Naturpflege 
der Jagdgesellschaft Haselbach, lud 
die Jagdkameraden mit Gattinnen 
zur Geburtstagsfeier ins Gasthaus 
Kleinhappel nach Mitterdorf an der 
Raab ein. Musikalisch umrahmt von 
den Jagdhornbläsern, wurden nach 
den Dankesworten durch  Obmann 
Herbert Lieb dem Jubilar die Glück-
wünsche überbracht.  Der pensio-
nierte Tischlermeister hat besonders 
beim Hochsitzbau ein Talent, das 

SCHÜTZENVEREIN EGGERSDORF

Gastgeschenken wurden wir mit 
einem hervorragenden Essen und 
Livemusik verwöhnt.  

Um die Partnerschaft der Vereine bzw. 
der Gemeinden auch auf Schulebene 
auszuweiten, nahm Frank Schiwek, 
Schulleiter der Grundschule Friedrich 
Loose dieses Treffen zum Anlass, um 
ein Geschenk für die Volksschule Eg-
gersdorf mitzugeben. Es wurden von 
den Schülerinnen und Schülern die-
ser Grundschule im Sachkundeunter-
richt tolle Plakate zu den Dörfern des 
Bördelandes und den Städten des 
Salzlandkreises erstellt, um den Eg-
gersdorfer SchülerInnen ihre Heimat 
näherzubringen.

Am folgenden Tag unternahmen wir 
gemeinsam mit Mitgliedern der Schüt-
zengilde Hubertus einen gemeinsa-
men Ausflug: Zuerst besichtigten wir 
das sogenannte „Ringheiligtum“ im 
Nachbarort Pömmelte, ein für Riten 
genutzter Ort, der auf das Ende des 3. 
Jahrtausends v. Chr. datiert wird. Wir 
hatten dort eine wirklich interessante 
Führung, bevor es zu einem örtlichen 
Lokal, dem „Stadtpfeifer“ zu einem 
Mittagessen ging. Am Nachmittag be-
sichtigten wir noch das zweitgrößte, 
jemals erbaute Gradierwerk (wurde 
im 18. Jahrhundert zur Erhöhung des 
Salzgehaltes von Sole erbaut) samt 
Soleturm und Kurpark Bad Salzelmen 
und ließen den Tag bei einem gemüt-
lichen, gemeinsamen Abend ausklin-
gen. In diesem Zusammenhang wurde 
Bernd Bauer und Bernhard Hottowy 
von der Schützengilde Hubertus auch 
die Ehrennadel des Landesschützen-
verbandes Sachsen-Anhalt in Silber 
verliehen.

Am Samstag nutzten wir die Gelegen-
heit und fuhren nach Schönebeck. 
Die Stadt hatte an diesem Wochen-
ende ihre 800-Jahr-Feier und bot ein 

Anton Kristandl – 70. Geburtstag!
wir sehr schätzen. Nach dem Über-
reichen der Geschenke lud uns der 
Jubilar zu einer gemütlichen Feier 
ein. Der Jubilar bedankte sich bei 
allen Anwesenden für die zahlreiche 
Teilnahme an der  Geburtstagsfei-
er. Lieber Toni, Waidmannsdank für 
deine aktive Mitarbeit im Jagdverein 
Haselbach. Wir wünschen dir  weiter-
hin alles Gute, Gesundheit und noch 
viele schöne Jahre im Kreise deiner 
Freunde. 

wirklich tolles und umfangreiches Pro-
gramm. So wurde auf vier verschiede-
nen Bühnen Livemusik dargeboten, es 
gab zahlreiche Märkte, darunter auch 
einen Mittelaltermarkt. Man konnte 
den Salzturm besichtigen, der einen 
tollen Blick über die Stadt bietet, und 
vieles, vieles mehr. Am Nachmittag 
nahmen wir noch am Tag der offe-
nen Tür unseres Partnervereines teil. 
Die Schützengilde Hubertus e.V. übt 

neben Luftgewehr und Luftpistole 
seit dem Vorjahr auch den Bogensport 
aus, so konnten wir uns auch einmal 
in dieser Sportart versuchen. Nach 
diesem letzten gemeinsamen Abend 
traten wir am Sonntag dann mit vie-
len schönen Eindrücken im Gepäck die 
Heimreise nach Eggersdorf bei Graz 
an. Wir freuen uns bereits heute auf 
den Gegenbesuch unserer deutschen 
Freunde in zwei Jahren bei uns! 
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Gesunde

Wirtschaft

ENERGY GLOBE AUSZEICHNUNG  
Umwelt-Forschungsprojekt ReWaste 4.0

REDWAVE

Brodersdorf, 10.07.2023: „Wir freuen 
uns, bekannt zu geben, dass wir als 
Forschungs- und Entwicklungspartner 
des Projekts ReWaste 4.0 im Bereich 
der sensorbasierten Sortiertechno-
logie einen wichtigen Beitrag zum 
Projekterfolg leisten konnten. Dieses 
Projekt wurde bei den diesjährigen 
Energy Globe Awards ausgezeichnet. 
Wir sind stolz darauf, Teil dieser re-
nommierten Auszeichnung zu sein“, 
so das Unternehmen REDWAVE.

Das steirische Umwelt- und Abfall-
kompetenzzentrum ReWaste 4.0 
hatte sich 2017 ein ehrgeiziges Ziel 
gesetzt: Maximale Ausbeute aus dem 
Restmüll gewinnen.

Unter der Leitung des Lehrstuhls für 
Abfallverwertungstechnik und Abfall-
wirtschaft der Montanuniversität Leo-
ben wurde in den vergangenen Jah-
ren eine wegweisende Untersuchung 
durchgeführt, die erstmals die Integ-
ration eines Industrie-4.0-Ansatzes in 
der Abfallwirtschaft erforschte.

sich die Abfallwirtschaft zu einer 
datenbasierten und industrialisierten 
Kreislaufwirtschaft. Neue Sekundär-
rohstoffe werden bereitgestellt, hohe 
Recycling- und Verwertungsquoten 
erreicht und neue digitalisierte Tech-
nologielösungen für den Umwelt- und 
Klimaschutz entwickelt. 

Das Komet-Projekt ReWaste 4.0 lie-
fert entscheidende Grundlagen für 
die Entwicklung einer Circular Econo-
my 4.0, die nun in einem Folgeprojekt, 
das noch bis Ende 2024 läuft, experi-
mentell vertieft werden. 

Gemeinsam mit Partnern aus Wissen-
schaft und Wirtschaft wurden neue 
Konzepte für eine digitalisierte und 
modernisierte Abfallbehandlungs-
anlage entwickelt. REDWAVE, das in 
Eggersdorf ansässige steirische High-
tech-Unternehmen mit Sitz in Eggers-
dorf, hatte die verantwortungsvolle 
Aufgabe, innovative Sortierlösungen 
mittels sensorgestützter Technolo-
gien zu entwickeln und trug mit seiner 
langjährigen Expertise und seinem 
Engagement dazu bei, dass das Pro-
jekt ReWaste 4.0 erfolgreich umge-
setzt werden konnte.

Die so genannte Smart Waste Fac-
tory wurde anschließend an einem 
1.000-Tonnen-Prototypen getestet. 
Dabei kamen erstmals neue Techno-
logien wie die sensorbasierte, berüh-
rungslose Sortiertechnologie REDWA-
VE und die digitale Vernetzung zum 
Einsatz. Daten über die Abfallqualität 
im Input und Output sowie Prozess- 
und Maschinendaten können in Echt-
zeit erfasst werden. Damit wandelt 
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v.l.n.r.: Rubrikpate Christian Purrer (Energie Steiermark), Sandra Viczek (Holcim Österreich), Andreas Haas (REDWAVE), 
Renato Sarc und Roland Pomberger (Montanuniversität Leoben), Andreas Opelt (Saubermacher)

REDWAVE, a division of 
BT-Wolfgang Binder GmbH  
Wolfgang Binder Str. 4 
8200 Eggersdorf bei Graz, Austria
Mag.a (FH) Angela Thaller, 
Marketing & PR
Tel. +43 664 80155 2276 
E-Mail: angela.thaller@redwave.
com
www.redwave.com

INFOS & KONTAKT
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SCHALTANLAGENBAU NEXT LEVEL

Seit 1987 fertigt die BT-Anlagenbau 
Schaltschränke in Österreich. Seit 
2019 planen die hochqualifizierten 
Fachkräfte alles in 3D. Seit 2020 ge-
nießen Kunden die ausschlaggeben-
den Vorteile der Online-Verbindung 
zwischen Elektroplanung und CNC-
Anarbeitungsmaschine in der Ferti-
gung – noch nie waren Schaltschränke 
so präzise und clever hergestellt. 2023 
wird in vielerlei Hinsicht ein unglaub-
liches Rekordjahr:

Trotz der hohen Abwanderung des 
Schaltschrankbaus ins Ausland, wo 
der Stundensatz der Fertigung weit-
aus günstiger ist, spürt die BT-Anla-
genbau, die ausschließlich im Inland 
produziert, keinen Rückgang der 
Auftragslage. Ganz im Gegenteil, in 
Kürze überschreitet die BT-Anlagen-
bau die 14.000 Stück Marke. 14.000 
Schaltschränke aus ca. 55 Millionen 
Einzelteilen und an die 20 Millionen 

Metern Drähte und Kabeln wurden 
an zwei steirischen Standorten, somit 
alles "Made in Austria", bisher gefer-
tigt. Das ständige Auftragswachstum 
bringt auch ein ständiges Anwachsen 
des Personals mit sich. Durch drei 
neue, erstklassig geschulte Mitarbei-
ter in der Schaltschrankfertigung soll 
das Personal in der Fertigung kurzfris-
tig auf 40 Personen steigen – Höchst-
stand in der Firmengeschichte! Und 
das ist gut so, denn nächstes Jahr 
startet das größte Projekt im Schalt-
anlagenbau seit Bestehen des Unter-
nehmens. Die Generalerneuerung 
des Ofenauer- und Hiefler-Tunnels 
sowie der Tunnelkette Werfen der A10 
in Salzburg. Über 500 Schaltanlagen 
werden alleine für diesen Auftrag für 
die Firma Dürr benötigt und lässt so 
die Prognose für 2024 auf bemerkens-
werte 1.500 Schaltanlagen ansteigen. 
Rekord!

Weltweite Zertifizierungen
Große Aufträge allein bringen aber 
nicht eine derart stolze Auslastung. 
BT-Anlagenbau ist eines von den we-
nigen, sorgfältig ausgewählten Unter-
nehmen Europas, die SIEMENS SIVA-
CON Lizenzpartner sind. Außerdem 
ist die BT-Anlagenbau UL 508A zerti-
fiziert. Eine kleine Nummer, hinter der 
Großes steckt. Denn wer UL 508A zer-
tifiziert ist, weiß, wie man Geräte für 
den amerikanischen und nordameri-
kanischen Markt und deren Richtlinien 
zu bauen hat und kann diese gleich vor 
Ort mit dem UL-Label versehen. UL 
steht für Underwriters Laboratories, 
dem weltweit führenden Anbieter im 

Bereich Prüfung und Zertifizierung 
von Sicherheitsnormen. Das A macht 
auch einen Unterschied, zeigt es doch 
schnell allen Wissenden, dass diese 
Zertifizierung auf dem brandaktuells-
ten Stand ist. Wieviele Unternehmen 
in Österreich SIEMENS SIVACON Li-
zenzpartner und UL 508A zertifiziert 
sind, kann man an einem Finger ab-
zählen. Ein Alleinstellungsmerkmal 
der Sonderklasse.

Hart arbeiten. 
Trotzdem relaxen.
Weil die Mitarbeiter in der Schalt-
schrankfertigung kontinuierlich ihr 
Bestes geben und in Stoßzeiten 
immer hart anpacken, ist der Aus-
gleich besonders wichtig. Deswegen 
wurde jüngst die „kurze Woche” ein-
geführt. Jeden zweiten Freitag haben 
alle Arbeiter frei, ein extra langes Wo-
chenende, um die eigenen Batterien 
aufzuladen und Freizeit mit Freunden 
und Familie zu genießen. Innovation 
und Motivation gehen hier Hand in 
Hand. Somit wird das nächste Level 
im Schaltanlagenbau und im Zusam-
menhalt erreicht und bejubelt. 

Wie BT-Anlagenbau Geschichte schreibt

BT Group Holding GmbH 
Ludersdorf 205, A-8200 Gleisdorf

Mag.a (FH) Angela Thaller 
Tel.: 0664/801 55 2276 
E-Mail: angelathaller@ 
redwave.com

KONTAKT
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Dr.in Astrid Leopold
Öffentliche Notarin in Kumberg

Schmiedgraben 1, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/284 28 
E-Mail: office@notarinkumberg.at 
www.notarinkumberg.at

Mag. Christoph Lohberger
Öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe

Hauptstraße 140, 8301 Laßnitzhöhe 
(Schwarzl Klinik/1.OG) 
Tel.: 03133/332 00 
E-Mail: office@notariat-lohberger.at 
www.notariat-lohberger.at

SPRECHSTUNDEN & KONTAKT

NOTARE DR.IN ASTRID LEOPOLD & MAG. CHRISTOPH LOHBERGER

In der Regel hat man erstmals Kontakt zu einem Notariat, 
nachdem ein Familienmitglied verstorben ist und es um das 
Erbe geht. Aber das ist bei weitem nicht der einzige Grund, 
eine Notarin oder einen Notar aufzusuchen. Wir NotarInnen 
beraten unsere Klientinnen und Klienten nicht nur dann, 
wenn ein Familienmitglied verstorben ist, sondern auch in 
allen Fragen von Immobilienübertragungen (Kauf, Schen-
kung, Übergabe) oder Regelungen der Vermögensnachfolge 
(Testamente, Erbverträge, Erbverzichte). Auch in der Vor-
sorge für den Fall des Verlustes der Entscheidungsfähigkeit 
(Vorsorgevollmacht) ist das Notariat der erste kompetente 
Ansprechpartner.

Dabei ist es entscheidend, dass wir NotarInnen überpartei-
lich und neutral aufklären und über die Gesetzeslage bzw. 
deren Auslegungen informieren. Als Verfasser von Verträ-
gen treten wir als unterstützende Vermittler zwischen den 
Parteien auf. Wir helfen Familienstreit zu verhindern und 
setzen, wenn möglich alle Familienmitglieder an einen 
Tisch, um miteinander zu reden. Gerade als ausgebildete 
SpezialistInnen im Erbrecht, wissen wir auch, wie Streit spä-
ter vermieden und Prozessen vorgebeugt werden kann.

Wir verfassen Verträge, die überparteilich gestaltet sind 
und die Interessen aller Vertragsteile in gleichem Maße be-
rücksichtigen. Dadurch leisten NotarInnen einen wichtigen 
Beitrag zur Rechtssicherheit und Streitvermeidung. Wich-
tig ist, dass in den Verträgen auch all das festgehalten wird, 
was ausgemacht und vereinbart wurde, um bereits eine Re-
gelung zur Lösung festzuhalten, wenn später ein Problem 
auftaucht.

Bei allen anvertrauten Rechtsgeschäften ist absolute Ver-
schwiegenheit Pflicht, was auch für alle MitarbeiterInnen 
gilt.

Durch diverse Zusatzausbildungen, wie zum Beispiel der 
Mediation, treten wir helfend und vermittelnd bei der Kom-
munikation sowie im Verhandlungs- und Einigungsprozess 
auf. Ziel ist es, eine für alle Beteiligten sinnvolle und lebbare 
Lösung zu erarbeiten.

Die Möglichkeit der kostenlosen Erstberatung dient 
Ihnen und uns dazu, einen ersten Eindruck von Ihrer 

Familiensituation und Ihren Wünschen und Erwartungen 
zu bekommen. Möchten Sie zum Beispiel ein Testament er-
richten, sprechen wir über mögliche Einschränkungen Ihrer 
Wahlfreiheit (Stichwort Pflichtteilsrecht der Kinder/Ehe-
partner), aber auch die Einsetzung von Ersatzerben. Diese 
Erstgespräche beinhalten auch die Auskunft über die genaue 
weitere Vorgehensweise und die auf Sie zukommenden Kos-
ten (unsere Kosten, aber auch Steuern und Gebühren). 

Nutzen Sie die Möglichkeit dieser kostenlosen Erstbera-
tung durch unsere Notariate in der in Ihrem Gemeindeamt 
wöchentlich stattfindenden Sprechstunde. Wir beraten Sie 
gerne und finden gemeinsam mit Ihnen die passenden Lö-
sungen für Ihre Rechtsanliegen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen guten Start in 
den Herbst!

Ihre öffentlichen Notare Dr.in Astrid Leopold  
und Mag. Christoph Lohberger

Rechtsberatung beim Notar
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Dr.in Astrid Leopold Mag. Christoph Lohberger

Am ersten Mittwoch jeden Monats vormittags ab 
9.00 Uhr, jeden weiteren Mittwoch im Monat nachmit-
tags ab 16.00 Uhr. Termine nur nach telefonischer Ver-
einbarung über das Gemeindeamt (Tel.: 03117/22 21).

Dr.in Astrid Leopold: Jede ungerade Kalenderwoche 
Mag. Christoph Lohberger: 
Jede gerade Kalenderwoche

Ihr Notariat – ein überparteilicher und umfassender Rechtsdienstleister
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DER VEREIN "LEBENSWERTES SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:

Schreibnachmittag
mit Heidi Rath 
Leiterin von Schreibwerkstätten 
(Integrative Poesie- und Bibliotherapie DGBP®)

Wollten Sie immer schon schreiben, 
fanden aber bis jetzt noch nicht Zeit 
und Raum dazu? Oder Sie sind ein lei-
denschaftlicher Vielschreiber?

Ich biete eine Vielzahl kreativer Im-
pulse, neue Schreibmethoden,Text- 
und Gedichtformen an, mit denen Sie 
nach Lust und Laune experimentieren 
und deren Wirkung erfahren können. 
Sie tauchen mit Leichtigkeit in neue 
schöpferische Welten ein. In geselli-
ger, wertfreier Runde können Sie sich 
auf dem Papier ausprobieren und den 
Worten freien Lauf lassen.

Lassen Sie sich von der Buntheit der 
(eigenen) Worte und auch von spontan 
entstandenen Texten der Schreibkol-
legInnen überraschen und begeistern. 

Packen Sie Ihre Schreibutensilien ein, 
gesellen Sie sich zu uns! Die Treffen 
sind für alle Schreibinteressierten 
offen und die Termine können auch 
einzeln gebucht werden. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich! 

 Schreibnachmittage:  Schreibnachmittage: 
jeweils donnerstags 
14.30–17.00 Uhr 
19. Oktober, 23. November 
und 14. Dezember 2023
Kosten:  € 35,– pro Termin/Person 

€ 28,– für Vereinsmitglieder

Ort:  Gasthaus „Altes Faßl“ 
Fasslstraße 24, 8044 Weinitzen

Um Anmeldung wird gebeten! 
Die Termine können auch einzeln 
gebucht werden.

Auskunft/Anmeldung: 
Tel.: 0664/18 24 053 oder 
www.schöcklland.org/Kontakte

TERMINE 2023

QI GONG
BADUAN JIN

(Die 8 Brokat-ÜBUNGEN)

Beginn: ab 12. Oktober 2023 
jeweils montags von 19.00–20.30 Uhr

Qi Gong – eine der ältesten chinesischen Methoden zur 
Stärkung und Erhaltung der körperlichen, seelischen 

und geistigen Gesundheit

Kurs mit 10 Übungseinheiten à 90 Minuten 
mit Dr.in Brigitte Wahlhütter

Mehrzweckhalle Hart-Purgstall 
Prellerbergstraße 3, 8044 Eggersdorf

Kursbeitrag: € 98,– (für Mitglieder € 90,–)

Info & Anmeldung unter: 
Tel.: 0664/182 40 53 oder www.schoecklland.org 

DER VEREIN "LEBENSWERTES 
SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:

REGIONALE 
WANDERUNG
Sonntag, 
1. Oktober 2023 
10.00 Uhr

Wir wandern nach Mariatrost und über den Raben-
steinerweg zum OBSTHOF PÖLZER, erklimmen die Ste-
phanien-Warte mit herrlichem Grazblick auf der Platte. 
Dann kehren wir ein beim BUSCHENSCHANK PÖLZER 
(WASTL) in Wenisbuch. Nach einer guten Jause (Mittag-
essen) wandern wir über den Hauensteinweg in Richtung 
Josefhof und zurück zum Ausgangspunkt. 

Treffpunkt:  Bushaltestelle/P&R-Parkplatz Fasslberg

Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt!

Info/Anmeldung unter:  
www.schoecklland.org oder Tel. 0664/18 24 053

DER VEREIN "LEBENSWERTES 
SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:
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Albanien – Ohridsee
Johann Haller führte mit Geo-Reisen eine Eggersdorfer 
Reisegruppe 8 Tage im Mai 2023 nach Albanien und 
Nordmazedonien. Die Teilnehmer waren begeistert und 
konnten viele schöne Eindrücke mit nach Hause nehmen. 

Nächste Reise: Bulgarien-Griechenland (Sofia – Rila-
Kloster – Melnik – Saloniki -Meteora-Klöster – Kalamba-
ka – Delphi – Athen).

Für April 2024 plant Johann Haller mit Geo-Reisen wieder 
eine Eggersdorfer Gruppe 8 Tage nach Bulgarien-Grie-
chenland zu begleiten. Hierzu findet ein Reise-Informa-
tionsabend von Geo-Reisen und dem Reisebegleiter Jo-
hann Haller am Donnerstag, den 19. Oktober 2023 mit 
Beginn um 19:00 Uhr im Gasthof Niederleitner statt, zu 
dem alle Interessierten herzlich eingeladen sind. 

GEO-REISEN – REISEBERICHT

VORTRAG VON NORBERT BINDER

Von seinen zahlreichen Reise-Erlebnis-
sen und Highlights seiner Reisen (oft 
mit dem Rad) erzählt Norbert Binder in 
seiner letzten Dia-AV-Show „Auf den 

Mit 75 
ist Schluss!

Pisten und Städten sowie Reise-Träu-
me ! In der Kulturhalle gibt es auch 
eine Reise-Souvenir-Ausstellung und 
in der Pause exotische Speisekostpro-
ben. Beim Termin im Gasthaus Nie-
derleitner gibt es ebenfalls exotische 
Speisekostproben. 

Die Termine:
•  Sa., 25. November 2023, 18.00 Uhr 

Kulturhalle Eggersdorf 

•  Do., 30. November 2023, 19.00 Uhr 
Schöckllandhof Niederleitner 
Eggersdorf

•  Sa., 27. Jänner 2024, 18.00 Uhr 
Gasthaus Ederer Weiz

•  Sa., 3. Februar 2024, 18.00 Uhr 
Kulturkeller Gleisdorf

•  Sa., 20. Februar 2024, 18.00 Uhr 
Loretowirt Gutenberg

Dia-AV-Show „Auf den Straßen der Welt“

Straßen der Welt“. Diese erlebte er 
mit dem Rad, Flugzeug, Schiff und mit 
der Bahn. Zu sehen gibt es Aufnahmen 
von Wanderungen, Bergbesteigungen, 
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TeilnehmerInnen 
für eine Tarockrunde 

in Eggersdorf gesucht!
Bitte melden bei 

Heidi Rath 
Tel.: 0664/18 24 053

GESUCHT!

MUSIKKABARETT
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September 2023 Veranstalter Ort Datum Beginn
Fetzenmarkt FF Haselbach Bauhof Brodingberg 30.09.2023 ganztägig
Bild- und Filmvortrag 
„Anderswo“ – Leben im Kongo

Gemeinnütziger Verein 
UJAMAA for AFRIKA

Gemeindesaal Brodingberg 30.09.2023 18.00 Uhr

Eat'n Art Hügel- und Schöcklland Schloss Dornhofen 30.09.2023 10.00 Uhr

Oktober 2023 Veranstalter Ort Datum Beginn
Frühschoppen FF Haselbach Bauhof Brodingberg 01.10.2023 09.00 Uhr
Weißwurstparty SV Hart-Purgstall Sportplatz Hart-Purgstall 01.10.2023 11.00 Uhr
Feuerlöscher Überprüfung FF Haselbach Einsatzzentrum Brodingberg 07.10.2023 07.00-12.00 Uhr
Feuerlöscher Überprüfung FF Hart-Albersdorf Rüsthaus Hart-Albersdorf 07.10.2023 09.00-13.00 Uhr
Benefizkonzert Eva Jiménez Kulturhalle Eggersdorf 07.10.2023 15.30 Uhr
Gemeinsames Singen Gerhard Leiß Dorfwirt Gölles 11.10.2023 19.00 Uhr
Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof 13.10.2023 19.00 Uhr
Eröffnung Bildungszentrum Eg-
gersdorf mit Tag der offenen Tür 

Marktgemeinde Eggersdorf 
bei Graz

Kirchplatz 6 15.10.2023 10.00 Uhr

Reiseinformationsabend Geo-Reisen/Johann Haller Schöckllandhof 19.10.2023 19.00 Uhr
3.Repaircafé RepaNet Werkraum MS Eggersdorf 20.10.2023 15.00-18.00 Uhr
Apfelsaft-Pressaktion Obst-Wein-Gartenverein Familie Hiebaum, Tragberg 21.10.2023 ab 09.00 Uhr
Sturm & Kastanien Landjugend Eggersdorf Bauhof Brodingberg 25.10.2023 18.00 Uhr
Fitmarsch FC Lembach Sportplatz FC Lembach 26.10.2023 10.00 Uhr
Fitmarsch Pensionistenverband Treffpunkt: Schöckllandhof 26.10.2023 09.00 Uhr
Spartage  RAIKA Nestelbach-Eggersdorf Raiffeisenbank Eggersdorf 30.10.2023 

31.10.2023
8.00-12.00 und 
13.30-16.00 Uhr

November 2023 Veranstalter Ort Datum Beginn
Allerheiligen mit Totengedenken ÖGK Eggersdsorf Pfarrkirche 01.11.2023 09.00 Uhr
Sturm & Kastanien FF Eggersdorf Volksschulhof 01.11.2023
Musikkabarett 
„Hahn singt Kreisler“

Patrick Hahn Kulturhalle 03.11.2023 Einlass: 19.00 
Beginn: 19.30

Europa fühlen – Europäische 
Kulturhauptstädte zu Gast im 
Hügelland/Schöcklland

Verein Achteck Kulturhalle 04.11.2023 
05.11.2023

Gemeinsames Singen Gerhard Leiß Landgasthof Baumgartner 08.11.2023 19.00 Uhr
Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof 10.11.2023 19.00 Uhr
Kabarett Seiner & Lohr Kulturhalle 11.11.2023 20.00 Uhr
Film & Fotoshow 
„Wanderparadies Steiermark“

Verena & Andreas Jeitler Kulturhalle 18.11.2023 18.00 Uhr

Schibazar SV Hart-Purgstall MZWS Hart-Purgstall 19.11.2023 ganztägig
Dia-Show „Auf den Straßen der Welt“ Norbert Binder Kulturhalle 25.11.2023 18.00 Uhr
Preisschnapsen FC Lembach Dorfwirt Eggersdorf 25.11.2023 15.00 Uhr
Dia-Show „Auf den Straßen der Welt“ Norbert Binder Schöckllandhof 30.11.2023 19.00 Uhr

Dezember 2023 Veranstalter Ort Datum Beginn
Krampuslauf FubVe Eggersdorf Volksschulhof Eggersdorf 02.12.2023 19.15 Uhr
Nikolaus auf Bestellung Brauchtumsverein  

Stechla Pass
Gemeindegebiet Eggersdorf 03., 04. & 

05.12.2023
Kasperltheater Kasperlbühne Eggersdorf Kulturhalle Eggersdorf 03.12.2023 16.00 Uhr
Nikolaus auf Bestellung FC Lembach Ortsteil Höf-Präbach 05.12.2023
Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof 08.12.2023 19.00 Uhr
Wunschkonzert MV Rabnitztal-Eggersdorf Sport- und Kulturhalle 10.12.2023 17.00 Uhr
Gemeinsames Singen Leiß Gerhard Kohlbauerhof, Fam. Taucher 13.12.2023 19.00 Uhr
Weihnachtskonzert Musikschule Eggersdorf Kulturhalle 15.12.2023 19.00 Uhr
Hirten- und Krippenlieder Voces Clarae Pfarrkirche Eggersdorf 17.12.2023 16.00 Uhr
Schiausflug Hauser Kaibling SV Hart-Purgstall Treffpunkt: Parkplatz 

MZWS Hart-Purgstall
26.12.2023 06.00 Uhr

Bauernsilvester FC Lembach Sportplatz FC Lembach 30.12.2023 17.00 Uhr
Silvestertreff ÖVP Eggersdorf Busumkehr 31.12.2023 10.00 Uhr
Fit für den Jahreswechsel Gemeinsames Eggersdorf P & R Höf-Präbach 31.12.2023 15.00 Uhr

Veranstaltungen


